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Vereine und
Organisationen

Schwimmen(lernen) nicht baden
gehen
Schwimmen ist Teil unserer Kultur. Doch
angeblich können nur noch 30 Prozent
aller Viertklässler am Ende der Grund-
schulzeit Schwimmen. Daher hat sich
in Baden-Württemberg eine Initiative
gebildet und einen Forderungskatalog
„Schwimmen in der Schule“ verfasst.
Dieser sieht im Kern vor, dass kein Kind
in Baden-Württemberg die Grundschule
ohne nach-weisliche Schwimmfähigkeit
in Form des „Jugendschwimmabzeichen
Bronze“ verlässt. Ebenso soll Anfänger-
schwimmen verpflichtender Inhalt der
Grundschullehrerausbildung sein.
Das „DLRG-Barometer 2013“ musste
eine Steigerung der Todesfälle durch
Ertrinken von 16,4 Prozent gegenüber
dem Vorjahr aufzeigen. Wie steht es
da mit der Gefahrenaufklärung und wo
bleibt die frühzeitige Ausbildung der
Schwimmfähigkeit bei Kindern? Da-
mit scheint es nicht weit her zu sein,

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Ergebnis aus der Bürger-
befragung zum Engel-Areal
Wie Sie wissen lief im August und
September die von mir initiierte
Bürgerbefragung. Der Rücklauf in
Schöllbronn war mit 12,4 % mehr
als gut und dafür danke ich Ihnen
rechtherzlich! 37% der Teilneh-
mer waren für eine Bebauung des
Engel-Areals und die meisten
davon können sich ein Café
und/oder einen Jugendraum gut
vorstellen.
63% sprachen sich allerdings für
eine Erweiterung unseres Dorf-
platzes aus und wünschten sich
neben der Begrünung weitere
Parkplätze und einen kleinen
Wochenmarkt.
Und einen Kinderspielplatz könn-
ten sich auch beide Befürworter
vorstellen. Mich jedenfalls moti-
viert es, in naher Zukunft mich für
einen generationsübergreifenden
Treffpunkt einzusetzen und ich
hoffe meine Ortschafts- und Ge-
meinderatskollegen auch.

Bolzplatz am Wasen:

Der Ball kommt langsam ins Rollen!

Mit dem Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines
Bebauungsplans ist nun endlich der erste (von vie-
len) Schritten zur Sanierung des Wasenpark-Fuß-
ballplatzes geschafft!

Auf der Gemeinderatssitzung des vergangenen Mitt-
wochs konnten wir noch einmal unsere Argumen-
te für einen Kunstrasenplatz vortragen. Wir hoffen
natürlich, dass der Bolzplatz so bald wie möglich
saniert wird, damit ihr endlich wieder am Wasen
kicken könnt.

Wir danken allen Gemeinderäten die unsere Arbeit
unterstützen und uns bestärken.

Für uns ist es darüber hinaus toll zu sehen, dass
die Stadtverwaltung unsere Arbeit ernst nimmt, und
uns unterstützt.
Wir bleiben für Euch jedenfalls am Ball und informie-
ren euch über jegliche Fortschritte!

Eure Marie-Claire

Jugendgemeinderat
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wenn auch die Sportwissenschaftler für
alle Bachelor- bzw. Masterstudiengän-
ge, die in die Lehrämter mit dem Fach
Sport münden, mindestens drei Semes-
terwochenstunden Schwimmen plus
Nachweis der Rettungsfähigkeit für alle
Sportstudierende fordern müssen!

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
im Sport
Die Bewerbungszeit für die ab 1. Sep-
tember 2015 zu besetzenden FSJ-Stellen
hat begonnen. Wer zwischen 16 und 27
Jahre alt ist und nach dem Schulab-
schluss oder der Ausbildung ein Jahr als
Orientierungs- oder Überbrückungszeit
nutzen möchte, muss sich jetzt melden.
Welche Vereine beim FSJ dabei sind
(in Ettlingen momentan drei), wie über-
haupt alle Infos dazu (Voraussetzungen,
Arbeitszeit, Taschengeld, Urlaub, Ausbil-
dungen, ……..) gibt’s unter www.bwsj.de.
Bewerbungsschluss ist der März 2015.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
12. Oberkollbacher cool-runner
(8. November)
Der Start des Laufs ist beim Bad Lie-
benzeller Mineralbrunnen und das Ziel
liegt auf dem Sportgelände von Ober-
kollbach. Auf den 6 km sind 330 Hm
zu bewältigen. Nach dem Lauf fand die
Siegerehrung des Alb-Nagold-Enz-Cup
2014 statt.

Lauftreff-Ergebnisse 6-km-Lauf:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 27:44 MHK 3
Eble, Daniel 33:20 M35 8

Alb-Nagold-Enz-Cup 2014
Zu der Serie zählen 6 Läufe im Kreis
Calw. Von den Veranstaltungen in Bad
Liebenzell, Rotenfels, Bad Herrenalb,
Oberkollbach, Bad Wildbad und Neu-
hengstett werden die 4 Schnellsten ge-
wertet. In die Wertung des Hauptlaufs
über 10 km kamen Lukas Wendling und
Daniel Eble. Lukas Wendling wurde 1.
seiner Altersklasse und 14. der Gesamt-
wertung.

39. Ötigheimer Herbstlauf
(8. November)
Der Ötigheimer Herbstlauf ist ein sehr
gut organisierter Lauf, der zu 80% durch
den Wald führt. Auf der nicht ganz ebe-
nen Strecke werden neben Schüler-
läufen ein 5-km-Lauf und ein 10-km-
Lauf angeboten. Bei beiden wird eine
Altersklassenwertung durchgeführt. Die
10-km-Läufer laufen den 5-km-Rund-
kurs zweimal. Unter den 216 Finishern
nahm dieses Mal nur Gerhard Wipfler
vom Lauftreff teil.

Lauftreff-Ergebnisse 10-km-Lauf:
Name Zeit AK Rang
Wipfler Gerhard 56:48 M70 4

26. Karlsbader Volkslauf
(9. November)
Ein Tag nach dem Lauf in Ötigheim
fand dieses Jahr der Lauf in Karlsbad
statt. Das schöne Herbstwetter lockte
wieder mehr als 800 Teilnehmer herbei.
Traditionell finden hierbei viele Schüler-
läufe statt, die zu dieser hohen Zahl
an Teilnehmern führt. Es nahmen auch
4 Sportler vom Lauftreff teil. Gerhard
Wipfler, der schon einen Tag zuvor ge-
laufen war, erreichte im 10-km-Lauf den
3. Platz in seiner Altersklasse. Herbert
Koch wurde beim 5-km-Walking 1. in
seiner Altersklasse.

Lauftreff-Ergebnisse 10-km-Lauf:
Name Zeit AK Rang
Jung, Harald 58:35 M50 44
Wipfler, Gerhard 59:08 M70 3
Flassak, Dieter 1:02:38 M50 47

Lauftreff-Ergebnisse 5-km-Walking:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 34:57 M50 1

19. Sparnatrail, Frankreich, Epernay
(9. November)
Bereits bei der Siegerehrung des 7.
SWE Halbmarathon Ettlingen fiel die
Entscheidung mit einer Läufergruppe
am Sparnatrail unserer Partnerstadt Ep-
ernay teilzunehmen. Die LSG Karlsruhe,
Gewinner des Mannschaftspreises und
der Lauftreff freuten sich über die Ein-
ladung des Jogging-Clubs Epernay, die
mit 8 Läufern zu unserem SWE Halb-
marathon angereist waren. So machten
sich am 7. November 14 Läufer(innen)
und 4 Begleitpersonen mit zwei Mini-
bussen auf den Weg zu einem wunder-
schönen Wochenende in die Metropole
des Champagners.
Am Samstag stand eine Champagner-
probe bei befreundeten Winzern, eine
Fahrt mit einer kleinen Bahn durch ei-
nen Teil der 120 km Kellerstollen und
ein Rundgang durch die Innenstadt von
Epernay auf dem Plan.
Sehr früh am Sonntag um 7:20 Uhr be-
gann der Lauf der 1200 Teilnehmer mit
einem gemeinsamen Warmlaufen über
ca. 2 km zur Avenue-de-Champagne,
der Prachtstraße, an dem viele namhaf-
te Champagnerhäuser ihren Stammsitz
haben. Um 7:45 Uhr fiel dann der Start-
schuss des anspruchsvollen Trails über
die 56,7 km mit 1390 Hm und die 31,7
km mit 743 Hm. Der Start der Distanz
14,8 km mit 343 Hm war in Damery um
10:30 Uhr. Es ging auf anspruchsvollen
Trailpfaden auf z.T. sehr lehmigen We-
gen durch die Weinberge und Wälder.
Es boten sich wunderschöne Ausblicke
auf das herbstlich-bunte Laub der Reb-
stöcke aber auch auf das Tal der Marne
und Epernay.

Mit den Ergebnissen konnte die Läufer-
gruppe der LSG und des Lauftreffs auch
zufrieden sein. Gudrun Schrieber, Ulla
Möhlmann und Peter Beil belegten je-
weils den 1. Platz in ihren Altersklassen.

Ergebnisse 56,7-km-Trail:
Name Zeit AK Rang
KIENZLE, Noël 7:49:58 V1/M120

Ergebnisse 31,7-km-Trail:
Name Zeit AK Rang
RUDOLPH,
Martin

3:08:09 V2/M 13

SCHRIEBER,
Gudrun

3:28:06 V3/F 1

SALLAK,
Ohannes

3:30:18 V2/M 48

KELLER, Albert 3:31:50 V2/M 51
MARTON, Petra 3:43:50 V1/F 23
WALTER, Eveline 3:56:09 V2/F 8
M Ö H L M A N N ,
Egon

3:56:09 V3/M 19

S C H R I E B E R ,
Reinhard

3:56:09 V3/M 20

OBERLE,
Annette

4:18:14 V2/F 13

Ergebnisse 14,8-km-Trail:
Name Zeit AK Rang
BEIL, Peter 1:14:20 V3/M 1
MÖHLMANN,
Ursula

1:41:26 V3/F 1

21. Schlossparklauf, Karlsruher SC
(16. November)
Der Schlossparklauf des KSC fand wie-
der regen Zulauf, es gab mehr als 1300
Teilnehmer. Im Hauptlauf sind 3 Runden
à 3,3 km zu absolvieren. Der Zieleinlauf
liegt im KSC-Stadion. Bei dieser Ver-
anstaltung wird eine 10 Jahreswertung
durchgeführt.

Lauftreff-Ergebnisse 9,9-km-Lauf:
Name Zeit AK Rang
Rauenbühler,
Dieter

43:19 M50 11

Kürner, Manfred 51:12 M60 10
Lauinger, Siegfried53:41 M50 66
Dähne, Silke 54:18 W40 16
Wipfler, Gerhard 56:30 M70 5
Dähne, Gernot 1:00:49 M40 170
Ockert, Petra 1:09:48 W40 60
Ochs, Ulrike 1:09:49 W40 61

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.
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Abt. Badminton
Rückblick 3. Spieltag
Am vergangenen Samstag stand für alle
vier Badminton Mannschaften des SSV
Ettlingen ein weiterer Spieltag in der
Saison 2014/15 an.

In der Verbandsliga „Nordbaden“ wa-
ren der SSV I und der SSV II in um-
gekehrter Reihenfolge bei den gleichen
Gegnern zu Gast. Unsere erste Mann-
schaft schaffte bei der SG Hemsbach
einen wichtigen 6:2 Sieg. Dabei gingen
alle Doppel respektive das Mixed sowie
das Herreneinzel von Simon G. und das
Dameneinzel von Sabine W. an den SSV.
Im zweiten Spiel des Tages war man
bei der BSV Eggenstein-Leopoldshafen
II zu Gast. Hier waren die Begegnun-
gen deutlich knapper, denn von insge-
samt fünf Dreisatzspielen konnte man
drei Spiele für sich entscheiden. Einen
weiteren Punkt steuerte Christoph L.
im Herreneinzel bei, so dass die Partie
schließlich 4:4 endete. Für den SSV II
verlief der Spieltag jedoch ohne Punkt-
gewinn. Zu Beginn musste man sich
dem BSV Eggenstein-Leopoldshafen II
deutlich mit 0:8 geschlagen geben. Nur
Ulf F. blieb es vorbehalten den Ehren-
satz für den SSV Ettlingen einzufahren.
Da es im zweiten Spiel des Tages weder
gelang ein Doppel noch das Mixed zu
gewinnen, musste man sich am Ende
des Tages auf Grund zwei gewonnener
Herreneinzel (Jochen M., Ulf F.) sowie
dem gewonnen Dameneinzel von Esther
B. mit einem 3:5 zufrieden geben.
Der SSV I steht nun nach fünf Spielen
mit 6:4 Punkten auf dem dritten Tabel-
lenplatz, der SSV II leider noch ohne
Punktgewinn auf dem letzten Tabellen-
platz der Verbandsliga. Bleibt zu hoffen,
dass am letzten Spieltag der Hinrunde
die ersten Punkte für die zweite Mann-
schaft eingefahren werden.

In der Landesliga „Oberrhein“ hatte der
SSV III ebenfalls einen Doppelspieltag.
Man war zu Gast bei der PS Karlsru-
he I und II, was zumindest den Vorteil
hatte zwischen den Spielen nicht den
Standort wechseln zu müssen. Bei der
ersten Mannschaft des noch ungeschla-
genen PS Karlsruhe kassierte man zwar
eine 1:7 Niederlage, zeigte aber den-
noch starke Gegenwehr. In vier Partien
ging man über drei Sätze, konnte aber
jedoch „lediglich“ das Damendoppel
(Mara P., Katja B.) für sich entscheiden.
Insofern hatte man sich sicherlich im
zweiten Spiel gegen den PS Karlsru-
he II etwas mehr ausgemalt. Doch hier
konnten leider „nur“ erneut das Damen-
doppel sowie Katja B. im Dameneinzel
punkten. Da das Mixed mit Günter W.
und Mara P. leider im dritten Satz an
den Gastgeber ging, stand am Ende
eine 2:6 Niederlage unter dem Strich. So
steht man nun mit 1:9 Punkten auf dem
letzten Tabellenplatz der Landesliga. Es
bleibt zu hoffen, am letzten Spieltag den

ersten Saisonsieg einzufahren, und da-
mit den Anschluss an die Tabellennach-
barn nicht zu verlieren.

In der Bezirksliga „Nordschwarzwald“
hatte der SSV IV an diesem Spieltag
nur eine Begegnung auszutragen. Man
war zu Gast beim TV Neuenbürg, bei
dem man sich ein 4:4 Unentschieden
erkämpfte. Das Ziel war, diesmal beide
Herrendoppel zu gewinnen, denn bisher
hat immer ein Herrendoppel verloren.
Das erste Doppel ging recht deutlich an
Ettlingen, hier zeigte sich die Erfahrung
von Christian A. und Jörg Sch. (JmB).
Das zweite Doppel hat es etwas span-
nender gestaltet, nämlich in Form eines
Dreisatzspiels. Im dritten Satz konnten
sich hier Christian K. und Guido Sch.
schließlich durchsetzen. Da auch wie
gewohnt die beiden Christians in ih-
rem jeweiligen Einzel punkten konnten,
trennte man sich schließlich Unentschie-
den. Mit 2:8 Punkten steht man nun
auf dem vorletzten Tabellenplatz der Be-
zirksliga, hofft aber bereits am nächsten
Spieltag gegen den Tabellennachbarn
vom TB Sinzheim weitere Punkte holen
zu können.
Insgesamt stand nach dem Spieltag ein
Sieg, zwei Unentschieden und vier Nie-
derlagen unter dem Strich. Es gibt si-
cherlich bessere „Ausbeuten“, aber eins
ist sicher: gefeiert wurde trotzdem!

Abt. Fußball

Ergebnisse vom Wochenende
TSV Oberweier - SSV Ettlingen: 1:1
Tor SSV: Didier Nguelefack
SpVgg Durlach-Aue III - SSV Ettlingen II:
0:1
Tor SSV: Raphael Weber
Nächster Spieltag:
Sonntag, 23. November
13 Uhr: SSV Ettlingen II – TSV Etzenrot
14:45 Uhr:
SSV Ettlingen - SpVgg Durlach-Aue 2

Abt. Jugendfußball
C2-Junioren:
5:2-Erfolg gegen Mühlburg
Beim Heimspiel gegen Mühlburg sollte
nach den letzten beiden Niederlagen ge-
gen den Tabellenletzten endlich wieder
ein Sieg her. Unsere Jungs waren von
Beginn an feldüberlegen, spielerisch lief
allerdings nicht viel zusammen. Gefahr
entstand meist nach langen Bällen, bei
denen sich die Mühlburger Abwehr an-
fällig zeigte. Und so fiel auch das erste
Tor. Nach einem langen Ball von Jona-
than stand Jonas plötzlich alleine vor
dem Tor und vollstreckte eiskalt. Auch
das 2:0 durch Simon H. fiel nach einem
weiten Freistoß von Ufuk. Kurz darauf
konnte sich Jonas zum zweiten Mal in
die Torschützenliste eintragen. Doch
trotz des deutlichen Rückstands kamen
die Mühlburger Jungs ins Spiel zurück.
Lukas erwies sich bei einigen Fern-

schüssen als sicherer Rückhalt im Tor.
Gefährlich wurde es nach Eckbällen, von
denen die Gegner sich einige erarbeite-
ten. In dieser Phase fiel überraschend
das 4:0 durch Ufuk. Er war dann aller-
dings auch am kuriosen ersten Treffer
der Mühlburger beteiligt. Beim Versuch
aus dem eigenen Strafraum heraus mit
einem langen Ball das Spiel aufzubauen,
schoss er einen Gegenspieler an, und
der Ball landete im eigenen Tor.
In der zweiten Halbzeit war das Spiel
weitestgehend ausgeglichen mit guten
Chancen auf beiden Seiten. Zur Aus-
geglichenheit des Spiels passte auch,
dass die beiden Tore zum 5:2 Endstand
jeweils nach Ecken entstanden. Für un-
ser Team war noch Yussuf erfolgreich.
Letztendlich war es ein verdienter Er-
folg unserer Mannschaft, bei dem der
Einsatz stimmte, aber spielerisch doch
einiges zu wünschen übrig blieb.

D2 Junioren:
Erfreulicher Vorrundenabschluss!
Am 15. Nov. hatten unsere Jungs ihr
letztes Vorrundenspiel im heimischen
Sportpark gegen den vermeintlichen
Tabellenführer aus Reichenbach und
zeigten ihre stärkste Saisonleistung mit
einem verdienten 3:1 Erfolg. Bei besten
Bedingungen und Topformation wurde
das Spitzenspiel seinem Namen gerecht
und der SSV darf auf Platz zwei überwin-
tern. Mit dem Hintergrund, dass wir eine
wirklich starke Staffel mit Völkersbach/
Schöllbronn, Reichenbach, Busenbach/
Langensteinbach und Post bekommen
haben und keine D1 Spieler zum Einsatz
brachten, darf dies schon Hoffnung auf
einen Aufstieg in der nächsten Saison
machen. Denn alle anderen vier Mann-
schaften spielen nächstes Jahr mit glei-
chem Personal schon in der Leistungs-
staffel oder in der Kreisliga und werden
dort eine gute Rolle spielen.

Doch nun zum wirklich guten Spiel der
Ettlinger Jungs. Die ersten zehn Minu-
ten benötigten unsere Spieler zur Ori-
entierung. Gleich der erste gegnerische
Angriff wurde nicht gut verteidigt und
es stand 0:1 für Reichenbach. Ettlingen
erarbeitete sich gute Möglichkeiten, die
leider nicht genutzt wurden. Erst eine
schöne Kombination über Michel und
Lewin konnte Adri energisch zum 1:1
Pausenstand vollenden. Und Ettlingen
blieb auch in Hälfte zwei am Ball! Das
Abwehrtrio um Linus, Simon und Lukas
ließ nun sehr wenig zu und der starke
Luis eroberte fast alle Bälle vor dem
Abwehrzentrum. Das einzige Manko
wie schon die ganze Saison war lei-
der die Chancenverwertung. Michel und
Lukas erlösten das Team, Trainer und
Zuschauer dann mit schönen Toren zum
3:1 Endstand. Tolle Leistung von allen
und verdiente Pause bis zum Frühjahr!
Es spielten: Fabi, Luki, Simon, Linus,
Tom, Luis, Nico, Julian, Adri, Michel,
Lewin und Fabrice.
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HSG Ettlingen/Bruchhausen
HSG EBE /Ettlingen-Bruchhausen-Ettlin-
genweier
B-Jugend männlich
EBE – C-Jugend : MTV Karlsruhe -
HSG EBE 16:28 (11:11)
Am Samstag trat unsere B-Jugend zu
einem Auswärtsspiel beim Tabellen-
nachbarn MTV Karlsruhe an. Nachdem
die letzten 3 Spiele verloren gingen, weil
zum Teil wegen mangelnder Beteiligung
in Unterzahl aufgelaufen werden muss-
te, war die erste Freude schon mal groß,
dass alle an Bord waren. Weiter so!!
Nach Spielbeginn konnte unsere Mann-
schaft schnell einen 2 Tore - Vorsprung
herausspielen und solange halten, bis
es zu den ersten Fehlwürfen in Folge
kam. Der Gegner konnte so ab Mitte
der ersten Halbzeit das Spiel ausge-
glichen und damit für die mitgereisten
Fans sehr spannend gestalten. Niclas
im Tor war es mit tollen Paraden zu
verdanken, dass man hier nicht ins Hin-
tertreffen geriet. In die Kabine ging es
mit einem 11:11. Dort gab es dann von
den Trainern Paul und Björn wohl die
richtigen Worte, denn man startete nach
Wiederanpfiff insbesondere in der Ab-
wehr deutlich konzentrierter, so dass die
MTV’ler ihre Angriffe nicht mehr so he-
runterspielen konnten. Auch trafen un-
sere Jungs endlich von allen Positionen,
so dass sich die Mannschaft zunächst
mit 3 Toren absetzte um dann 15 Mi-
nuten lang kein Tor zuzulassen. Auch
Tim als Torwart der 2. Halbzeit hielt
seinen Kasten sauber und Angriff um
Angriff wurde sehenswert schnörkellos
abgeschlossen. Danach war das Spiel
entschieden, denn man hatte eine deut-
liche Führung mit 12 Toren auf 14:26
herausgespielt. Am Ende stand dann zur
Begeisterung der eigenen Fans ein auch
in der Höhe verdienter 16:28 Sieg an der
Hallentafel !
Das nächste und auch letzte Spiel in
diesem Jahr findet am Sonntag, 30.
Nov., um 15 Uhr in der Polizeihalle in
Killisfeld gegen den PSV statt – Unter-
stützung tut immer gut und guter Hand-
ball wird auch geboten, also einfach
kommen und anfeuern!
Es spielten: Timm (Tor), Niklas (Tor),
Mika, Matthias (1), David (5), Dario (1),
Xaver (3), Frederic (7), Simon (1) und
Moritz (10)

Spielergebnisse
Landesliga Herren:
SG Stutensee 1 - HSG Ettl/Bru 1

27:26 (11:11)
Kreisliga 3 Herren:
SG Stutensee 3 - HSG Ettl/Bru 2

24:41 (16:17)
Kreisliga 4 Herren:
HSG Wei/Grö 2 - HSG Ettl/Bru 3

ausgefallen
mB-Jugend:
MTV Karlsruhe - HSG ETT/Bru/Ettlw
(EBE) 16:28

wB-Jugend:
HSG Ettl/Bru - SG HaWei 19:17
mC-Jugend:
TS Durlach 2 - HSG ETT/Bru/Ettlw
(EBE) 20:22
E-Jugend:
HSG Ettl/Bru - HSG PSV/SSC KA

8:7
BHV-Halbfinale:
HSG Ettl/Bru - HC Neuenbürg 2000

37:30 (15:20)

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nach der unerwarteten Niederlage in
Stutensee empfängt unser Landesliga-
team am kommenden Wochenende den
TV Forst. Gegen den Tabellenvorletz-
ten erwartet Trainer Philippe Lang eine
konzentrierte Leistung und somit zwei
Punkte. Unsere E-Jugend spielt gegen
den Tabellennachbarn TS Mühlburg und
will versuchen auch hier zu gewinnen,
um die Tabellenführung weiterhin ver-
lustpunktfrei im Auge zu behalten. Un-
sere B-Jugend spielt beim Tabellenvor-
letzten HSG PSV/SSC und will an den
Erfolge des vergangenen Wochenendes
anknüpfen und ebenfalls zwei Punkte
einfahren.
Am Dienstag, 25. November spielt un-
ser Landesteam um 20:45 Uhr in der
Wildparkhalle in Karlsruhe im Rahmen
des Kreispokalviertelfinales gegen den
MTV Karlsruhe. Wenngleich der Gegner
zwei Klassen niederklassiger spielt, ist
ein Sieg nicht selbstverständlich, denn
Pokalspiele haben meist ihren eigenen
Charakter.
Alle Handball- und HSG-Fans sind ein-
geladen, unsere Teams bei Ihren Spielen
wieder lautstark zu unterstützen.
Samstag, 22. November: 14:30 Uhr
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bruch
(E-Jugend)
Sonntag, 23. November:
15 Uhr
HSG PSV/SSC KA - HSG EBE
(männl. B-Jugend)
17:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch - TV Forst

(Landesliga Herren)
Dienstag, 25. November: 20:45 Uhr
MTV Karlsruhe 1 – HSG Ettl/Bru 1
(Kreispokal Viertelfinale)

HSG erreicht BHV-Pokalfinale
HSG Ettlingen/Bruchhausen – HC Neu-
enbürg 2000 37:30 (15:20)
Nur zwei Tage nach dem spektakulä-
ren Derby-Remis gegen Eggenstein
wartete auf die Landesliga-Auswahl der
HSG Ettlingen/Bruchhausen am Diens-
tagabend das nächste Highlight. In der
Bruchhausener Franz-Kühn-Halle emp-
fing die Mannschaft von Trainer Philippe
Lang den eine Klasse höher spielen-
den Baden-Ligisten HC Neuenbürg zum
Halbfinale des BHV-Pokals.
Trotz der verlockenden Aussicht auf ein
Finale vermittelte keine der beiden Mann-
schaften den Eindruck, mit der letzten
Konzentration und Ernsthaftigkeit an die
K.O.-Partie heranzugehen. Passend zur

ungewohnten Pflichtspielzeit entwickelte
sich, überspitzt formuliert, ein besseres
Trainingsspiel. Mit zunehmender Spiel-
dauer häuften sich die Ballverluste und
Fehlwürfe der Hausherren, was die Gäs-
te gnadenlos nutzten und bis kurz vor
der Pause auf 13:20 davonzogen.
Der zweite Spielabschnitt zeigte hinge-
gen ein ganz anderes Bild. Während die
Auswärtsmannschaft, sich scheinbar mit
dem Kopf schon im Endspiel befindend,
ihren Stiefel weiter herunterspielte, zeig-
te Ettlingen endlich sein Liga-Gesicht.
Konsequent in der Abwehrarbeit sowie
konzentriert im Aufbauspiel kämpfte sich
die HSG Tor um Tor zurück in die Partie
mit einer 28:26-Führung. Nun sind zwei
Treffer Differenz im Handball kein beru-
higendes Polster. Sollte es aber werden.
Dank des glänzend aufgelegten A-Ju-
gend-Torhüters Felix Spohn und einer
kompakten Ettlinger Abwehr , überdies
hatte die Heimmannschaft in den letzten
zehn Minuten noch genügend Kraft vor-
rätig. Dadurch erlebten alle Beteiligten
eine für HSG-Verhältnisse ungewöhnlich
entspannte Schlussphase.
Mit dem nach der ersten Spielhälfte
doch überraschenden 37:30-Coup steht
die HSG Ettlingen/Bruchhausen nun im
Endspiel des BHV-Pokal gegen die SG
Pforzheim/Eutingen.
Für die HSG spielten und trafen: De-
schner (Tor), Schneider (Tor), Spohn (Tor),
Degel (5/1), Ehrmann, Espe (3), Frauen-
dorff (7), Ibach (2), Karasinski (8/1), F.
Röpcke (1), H. Röpcke (9), Schick, Weiß
(1), Witz (1)

Vermeidbare Niederlage in Stutensee
Landesliga Süd Herren: SG Stutensee
1 - HSG Ettl/Bru 1: 27:26 (11:11)
Nach dem Sieg gegen den Badenliga-
Fünften HC Neuenbürg im BHV-Pokal-
halbfinale dachten wohl Spieler wie auch
Zuschauer, dass es beim SC Stutensee
ein Selbstläufer werden wird. Bereits nach
fünf torlosen Minuten und einem präch-
tig agierenden Keeper Toema im Tor der
Gastgeber war klar, dass heute ein enges
und hektisches Spiel auf der Tagesord-
nung stand. Immer wieder verkürzte unser
Team und glich in der 18. Minute erstma-
lig zum 6:6 aus. Der Gastgeber nutzte
Ballverluste und frei vergebene Chancen
und zogen zunächst auf 10:6 davon, doch
Frauendorff und Karasinski bescherten mit
5 Toren in Folge 10:11 die erste Führung.
Stutensee glich kurz vor der Halbzeitsire-
ne zum 11:11 aus.
Unser Team startete sehr konzentriert,
die Abwehr stand sicher und so legte
unser Team auf 12:17 vor. Stutensee
steckte jedoch nicht auf. Trotz mehrfa-
cher Zeitspielandrohung durch die Schi-
ris, erzielten die Gastgeber mit geduldi-
gem Spiel immer wieder Tore aus dem
Rückraum . Nach einer 2 Minutenstrafe
gegen unseren Yannik Espe, welche we-
gen Meckerns auf 4 Minuten erhöht wur-
de und eine weitere 2 Min.-Strafe gegen
Jonas Weiß direkt im Anschluss, wägte
sich unser Team in doppelter Unterzahl
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und Stutensee nutzte das Momentum
und verkürzte Tor um Tor. Beim Spiel-
stand von 17:20 parierte unser 7m-Killer
Oliver Schneider einen sehr wichtigen
Strafwurf. Aber unser Team kam nicht
mehr richtig in Schwung und produzier-
te unnötige Ballverluste, die die Gastge-
ber dankend annahmen, die mit 22:21
in Führung gingen. Die letzten 6 Minu-
ten waren hektisch und hatten ihren ne-
gativen Höhepunkt mit der roten Karte
gegen Frauendorff, der einen tempoge-
genstoßlaufenden Gegenspieler unsanft
am Wurf hinderte. Stutensee verwandel-
te den daraus resultierenden 7m zum
26:25. Yannik Espe glich zum 26:26 aus,
jedoch spielten die Stutenseer das Spiel
clever zu Ende und provozierten auf
Links außen einen 7m, den sie sicher
verwandelten zum 27:26-Siegtreffer.
Für die HSG spielten und trafen: De-
schner (Tor), Schneider (Tor), Spohn (Tor)
Frauendorff (5), Weiß (2), Röpcke, Ka-
rasinski (11/7), Witz, Schick, Degel (3),
Espe (3), Ehrmann (2)

HSG 2 nimmt Stutensee 3 auseinander
SG Stutensee 3 – HSG Ettlingen/Bruch-
hausen 2: 24:41 (16:17)
Am vergangenen Samstag stand für
die Zweitvertretung der HSG Ettlingen/
Bruchhausen die Auswärtsaufgabe bei
der SG Stutensee 3 an. Nach einer
deutlichen Leistungssteigerung im zwei-
ten Durchgang feierte die Mannschaft
von Interims-Trainer Gunnar Haberstroh
ein erneutes Schützenfest.
Getreu dem Ansatz, einfach mehr Treffer
als der Gegner zu erzielen, vernachläs-
sigte der Gast nach einer frühen Drei-To-
re-Führung die Abwehrarbeit. Mehrfach
erhielten Stutensees Spieler freundliche
Gastgeschenke in Form von genügend
Raum. Die Ettlinger ihrerseits verließen
sich zum einen auf schnelle Gegenstöße
und zum anderen auf ihre individuelle
Klasse. Nach dem Seitenwechsel prä-
sentierten sich die Gäste wesentlich kon-
zentrierter und waren gewillt, eine frühe
Entscheidung herbeizuführen. Zudem ließ
mit zunehmender Spieldauer die Kraft bei
den Stutensee-Akteuren spürbar nach.
Dadurch entwickelte sich in weiten Teilen
des zweiten Spielabschnitts ein Schau-
laufen der „Zweiten“, die aufgrund ihres
breiten Kaders bis zum Ende powern
konnte. Somit mündete die stockend ge-
startete Geschichte in einem erneuten
Kantersieg, bei dem sich bezeichnender-
weise alle Feldspieler in die Torschützen-
liste eintragen durften.
Für die HSG spielten und trafen: Raimund
(Tor), Spohn (Tor), Streit (Tor), Baader (1),
Clemens (4), Dupuis (2), Fink (1), Grawe
(1), Röpcke (5), Rössler (8), Schäddel (1),
Schröder (6), Vogt (8), Witz (4)

Erster Sieg dank Spielwitz und
Kampfgeist!!!
Weibliche B-Jugend: HSG Ettl/Bru – SG
Hambr/Weiher 19:17 (12:9)
Vergangenen Samstag konnte sich un-
sere weibliche B-Jugend nach langer

Zeit endlich mal wieder über einen ver-
dienten Sieg freuen! Unsere Mannschaft
spielte von Anpfiff bis Abpfiff ein her-
vorragendes Spiel. Auch von dauerhaf-
ten Unterzahl ließen sich unsere Mädels
nicht entmutigen. Sie hielten als Team
sehr gut zusammen. Es war ein allzeit
spannendes Spiel, welches uns keine
Verschnaufpausen schenkte.
Am Anfang der ersten Halbzeit lagen
wir zwar nie in Rückstand, doch erst zu
Ende der ersten Halbzeit ging man mit
12:9 in Führung.
Wir motivierten uns noch mal gegenseitig.
Jedoch hatten sich unsere Gegner eben-
falls vorgenommen, noch mal richtig zu
kämpfen. So wurden unsere Fehler sofort
mit Kontern bestraft. Doch wir behielten
das Niveau der ersten Halbzeit und lie-
ßen in der Abwehr nicht nach. Auch die
teilweise doppelte Unterzahl brachte uns
nicht aus dem Konzept und gewannen
unser erstes Spiel dieser Saison.
Es spielte, kämpfte und siegte: Janis (im
Tor!), Denise (7 Tore), Elena (6), Celina
(2), Katrin (2) und Lara (2)

Deutlicher Sieg nach
Leistungssteigerung
Männliche B-Jugend: MTV Karlsruhe -
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE): 16:28 (11:11)
Am Samstag trat unsere B-Jugend zu
einem Auswärtsspiel beim Tabellen-
nachbarn MTV Karlsruhe an. Nachdem
die letzten 3 Spiele verloren gingen, weil
zum Teil wegen mangelnder Beteiligung
in Unterzahl aufgelaufen werden muss-
te, war die erste Freude schon mal groß,
dass alle an Bord waren.
Nach Spielbeginn konnte unsere Mann-
schaft schnell einen 2 Tore - Vorsprung
herausspielen Der Gegner konnte so ab
Mitte der ersten Halbzeit das Spiel aus-
geglichen und damit für die mitgereisten
Fans sehr spannend gestalten. Niclas
im Tor war es mit tollen Paraden zu
verdanken, dass man hier nicht ins Hin-
tertreffen geriet.
In die Kabine ging es mit einem 11:11.
Dort gab es dann von den Trainern Paul
und Björn wohl die richtigen Worte,
denn man startete nach Wiederanpfiff
insbesondere in der Abwehr deutlich
konzentrierter und die Jungs trafen end-
lich von allen Positionen, so dass sich
die Mannschaft zunächst mit 3 Toren
absetzte um dann 15 Minuten lang kein
Tor zuzulassen.
Auch Tim als Torwart der 2. Halbzeit
hielt seinen Kasten mit tollen Aktionen
sauber. Man hatte sich eine deutliche
Führung mit 12 Toren auf 14:26 her-
ausgespielt. Am Ende stand dann zur
Begeisterung der eigenen Fans ein auch
in der Höhe verdienter 16:28 Sieg an der
Hallentafel!
Das nächste und auch letzte Spiel in
diesem Jahr findet am Sonntag, 30.11.
um 15 Uhr in der Polizeihalle in Killisfeld
gegen den PSV statt – Unterstützung
tut immer gut und guter Handball wird
auch geboten

Es spielten: Timm (Tor), Niklas (Tor),
Mika, Matthias (1), David (5), Dario (1),
Xaver (3), Frederic (7), Simon (1) und
Moritz (10)

TSV Ettlingen

Totengedenken
Am Totensonntag, 23. November, führt
die Vereinsleitung das traditionelle To-
tengedenken durch. Die Mitglieder und
Angehörigen können sich den Vor-
standsmitgliedern beim Gang über den
Ettlinger Friedhof gerne anschließen.
Treffpunkt ist vor dem Haupteingang um
9:50 Uhr. Der „Sängerkranz“ wird am
Grab unseres Ehrenmitglieds Josef See-
mann singen.

Fußballabteilung – AH-Sport
Nach der Teilnahme am Gedenken
an die verstorbenen Vereinsmitglieder
findet die Jahresversammlung statt.
Diesmal im Sängerheim des MGV im
Kasino! Dort geht es u.a. um die Jahres-
abschlussfeier sowie das nächstjährige
Programm.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 13 Uhr GS Keltern - U15 II
Sa. 13 Uhr PSG Pforzheim - U14
Sa. 19 Uhr TV RA-Rheinau - Herren 2
So. 12 Uhr TS Durlach - U16
So. 14 Uhr Goldstadt Baskets - U17 II

Unnötige Niederlage
War es die lange Spielpause von 4 Wo-
chen, einige knappe Fehlwürfe,
Nachlässigkeiten in der Defence oder
was sonst noch??? Egal, die Niederlage
unserer Damen gegen den SSC war auf
jeden Fall unnötig.
Ein glatter Fehlstart brachte nach 5 Mi-
nuten einen 2:10 Rückstand, dem bis
zum Pfiff zur Halbzeit hinterhergelaufen
wurde. Nach 2 Dreiern in den letzten
Sekunden war der Rückstand jedoch
auf 18:20 geschrumpft.
Die Vorgabe, nach der Pause besser zu
verteidigen, war nach 3 Minuten verges-
sen, denn wieder wurde der Start ins
Viertel total verpennt. Doch ein guter
Zwischenspurt brachte den 31:31 Aus-
gleich vor dem letzten Spielabschnitt.
Doch wiederum zum Haareraufen (wenn
der Trainer nur noch welche hätte!) der
Beginn. Innerhalb kurzer Zeit waren wie-
der 7 Punkte aufzuholen. Doch diesmal
gelang es nicht mehr, das Spiel zu dre-
hen und mit 39:41 gewann der Gegner
das Spiel letztendlich nicht unverdient.

Heimsieg für u17 des TSV
Am Wochenende gewann die u17 weib-
lich mit 49:30 gegen die BG Renchen.
Grundlage des Erfolgs war eine intensi-
ve Verteidigungsleistung, in der beson-
ders Anna, Janina und Samira heraus-
ragten. Beste Werferinnen waren Siri (17
Punkte), Mara (12 Punkte) und Valeria
(10 Punkte).
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Gutes Spiel
Ein gutes Spiel zeigten unsere U15 Mäd-
chen im internen Spiel gegeneinander.
Da die 1. körperlich klar überlegen war,
fiel ihr Sieg mit 104:34 fürs Auge zwar
deutlich aus, doch lieferten die Mädels
der 2. ein engagiertes, aggressives und
somit gutes Spiel ab. Was ihnen noch
fehlte - die Sicherheit beim Abschluss.
Denn sonst wären noch einige Punkte
mehr drin gewesen. Im Endeffekt durf-
ten sich jedoch alle Mädchen freuen,
denn eigentlich
gehören sie doch alle zu der Altersklas-
se, die nun ziemlich deutlich die Tabelle
anführt.

Basketball-Jugend

Ball-Paket für TSV Minis
Bei der Aktion „Kinder für den Basket-
ball“ des Basketballverbandes Baden-
Württemberg wurde der TSV Ettlingen
erneut für seine Nachwuchsarbeit be-
lohnt.
Ein großes Paket erreichte die Ge-
schäftsstelle - gefüllt mit T-Shirts und
Minibällen, die natürlich auch gleich im
nächsten Training bei den Basketball-
Kids zum Einsatz kommen.

Abt. Gymnastik

Abt. Kindersport
Kinderturnen 3 - 5 Jahre
In unserer Dienstags-Kinderturngruppe
gibt’s wieder Platz und die kleinen 3
- 5-jährigen sind herzlich willkommen
bei unserem abwechslungsreichen Turn-
und Spielprogramm mitzumachen.
Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr in der
Sporthalle der Thiebauthschule.
Unser KinderTurnTeam freut sich schon
auf die ersten Schnupperstunden. Ein-
fach mit den Kindern vorbeikommen, es
darf gleich mitgeturnt werden!
Info gerne auch vorab bei Rebecca
Speck (Tel. 01 57/ 87 43 30 24),
Auskunft gibt gerne auch unser FSJler
Erik Thomann (Tel. 01 57 / 87 21 34 92).

Ski-Club Ettlingen

Tief betroffen nehmen wir Abschied
von Volker Bühler
Unser lieber Freund Volker war als
ein begeisterter Skiläufer und Ten-
nisspieler 45 Jahre Mitglied im Ski-
Club. Viele gemeinsame Stunden, die
wir mit ihm auf dem Tennisplatz, im
Clubhaus und auf den Skipisten in
aller Welt verbracht haben, bleiben
uns in lebendiger Erinnerung.
Wir werden uns immer an diesen
liebenswürdigen Menschen erinnern
und ihm in großer Dankbarkeit und
Freundschaft ein ehrendes Andenken
bewahren.

Sensation bei den
Badischen Meisterschaften:
Victoria Kurz holt Titel in der U16

Vom 7. – 9. Novem-
ber fanden beim TC
BW Leimen die Badi-
schen Jugendhallen-
meisterschaften statt.
Mit Victoria Kurz ging
auch eine Vertreterin
des Ski-Clubs in der
Konkurrenz Juniorinnen

U16 als jüngste Spielerin an den Start.
Allerdings war von vorne herein klar,
dass es keine leichten Spiele für Vici
geben würde, da man ihr als ungesetzte
Spielerin mit der Leistungsklasse 7 nur
wenige Chancen ausrechnete. Nichts-
destotrotz wurde sie von unserem neu-
en Trainer, Miro Matejicek, bestmöglich
auf das Turnier vorbereitet.
Ihr Auftaktmatch am Freitag musste Vic-
toria gegen Jule Streif aus Oberkirch (LK
7) bestreiten. Mit einer guten Leistung
konnte sie das Match mit 6:1 7:5 für
sich entscheiden. Durch diesen guten
Start konnte sie Selbstvertrauen sam-
meln.
Aber gleich danach war auch klar, dass
am nächsten Tag ein ganz harter Bro-
cken warten würde. Die Gegnerin Olivia
Pöttinger vom SSC, an Position 4 ge-
setzt, wurde nicht zuletzt durch ihre gute
Ranglistenposition in Deutschland und
der damit verbundenen LK 1 als klare
Favoritin gehandelt. Durch eine bom-
benstarke Leistung von Vici allerdings
wurde auch diese Gegnerin mit einem
glatten Ergebnis von 6:3 6:0 ausgeschal-
tet und damit stand sie im Halbfinale.
Das zweite Spiel am Samstag muss-
te die Nr. 101 der DTB-Jugendrangliste
gegen Lara Schuhmacher vom Heidel-
berger TC bestreiten. Schuhmacher ge-
wann ihr Erstrundenmatch gegen die an
Nummer 2 gesetzte des Turnieres und
somit war Vorsicht geboten. Nachdem
Victoria zu Beginn nicht richtig in das
Match fand, musste sie folgerichtig ihren
ersten Satzverlust im Turnier mit 2:6 hin-
nehmen. Die Situation war schwer, da
der 14-Jährigen auch noch das vorheri-
ge Spiel in den Knochen steckte. Den-
noch zog sie sich aus der Klemme und
konnte den zweiten Satz, nach Abwehr
eines Matchballes knapp mit 7:5 ge-
winnen. Auch im entscheidenden dritten
Satz behielt Vici die Oberhand und zog
somit mit einem 2:6 7:5 7:5 ins Finale
um die badische Meisterschaft ein.
Am Sonntag stand dann das Finale an.
Ihre Gegnerin hieß Diane Friedrichs, Nr.
250 der deutschen Damenrangliste aus
Villingen. Diane, ebenfalls als Ungesetz-
te ins Finale eingezogen, hatte zuvor
die Nummer 3 des Turnieres und im
Halbfinale die an 1 gesetzte Katharina
Kukaras aus Heidelberg glatt in zwei
glatten Sätzen mit 6:3 6:1 aus dem Tur-
nier geworfen
Vici war von Beginn an hellwach und
man merkte, dass sie jetzt auch noch

den letzten Schritt zum Turniergewinn
machen wollte. Durch eine konzentrierte
Leistung entschied sie den ersten Satz
mit 6:4 für sich. Danach wurde aber
Friedrichs stärker und Vici musste den
zweiten Satz mit 3:6 an ihre Kontrahen-
tin abgeben. Im turnierentscheidenden
dritten Satz gab Vici aber nochmal alles
und konnte in einem spannenden End-
spurt ihren Matchball zum 6:4 3:6 6:3
verwandeln!
Wir gratulieren Victoria Kurz zu dieser
herausragenden Leistung und sind uns
sicher, dass noch viele weitere Titel fol-
gen werden!

Skiclub mit neuem Oberschiedsrichter
Glückwünsche an Louis Deck
Zeitgleich zum Finale von Vici unten
auf dem Platz bot sich in einem Raum
oben im Gebäude des TC BW Leimen
ein anderes Bild. Es saßen ca. 20 Ten-
nisbegeisterte am Tisch und widmeten
sich einem Papier vor ihnen. Diese Leu-
te schreiben nämlich gerade die Ober-
schiedsrichterprüfung, darunter auch
unser FSJler Louis Deck.
Zwei Wochen zuvor trafen sich schon
einmal alle, um mit dem Leiter Sebasti-
an Weber wichtige Regeln der ITF, der
Wettspielordnung und andere Fragen zu
diskutieren und zu klären. Daraufhin hat-
ten alle individuell Zeit, sich nochmals
auf die Prüfung vorzubereiten.
Zu unserer Freude bestand Louis, wo-
durch er jetzt offiziell als Oberschieds-
richter für Turniere und Mannschafts-
spiele eingesetzt werden kann und Miki
Kaminski entlasten wird. Dadurch wird
er beim Ski-Club Ettlingen noch öfters
im Einsatz sein.
„Wir freuen uns sehr über das hohe
Engagement, das Louis zeigt. Nicht nur
mit der Qualifikation zum OSR, als auch
mit der bevorstehenden Ausbildung zum
C-Trainer, wird er den Verein weiterhin
kompetent unterstützen“, lobt Präsident
Willi Brisach.
Wir gratulieren Louis Deck ebenfalls für
diesen tollen Erfolg!

TTV Grün-Weiß Ettlingen
TTV-Sextett ist nun unangefochten
Tabellenführer der Badenliga!
In einen wahren Rausch spielte sich die
1. Herrenmannschaft gegen den Ta-
bellenzweiten TTC Singen. Mit 9:3 de-
klassierte man das hocheingeschätzte
Team aus Singen. Die Doppel gingen
2:1 für Ettlingen aus. Das 1er Doppel
Bojan Veselinovic/ Alexander Kappler
patzten gegen Reich/Vasdaris. Gleich-
zeitig konnten aber das 2er Doppel Jo-
nas Fürst/ Michael Pfeiffer für die erste
Überraschung des Tages mit einem Sieg
gegen Robertson/Pelz sorgen. Das zu-
verlässige Doppel Stephan Fischer/ Nor-
man Schreck siegten letztendlich sicher
in vier Sätzen. Die Singener, die ohne
ihren Deutschen Schülermeister Kay
Stumper antraten (krankheitsbedingt)
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hatten in der Folgezeit keine Chance ge-
gen den TTV. Spitzenspieler Bojan Vese-
linovic besiegte Abwehrass Vasdaris in
vier Sätzen und am Nachbartisch spielte
sich Jonas gegen den hochgehandelten
Robertson in einen Spielrausch. Adam
Robertson, der rund 400 TTR-Punkte
mehr auf dem Konto hat und letztes
Jahr noch für den ASV Grünwetters-
bach in der 2. Bundesliga aktiv war fand
kein richtiges Mittel, um gegen Jonas
zu bestehen. Schließlich gewann Jonas
Fürst im fünften Satz mit 11:7 und sorg-
te für eine echte Sensation. Die rund
50 Zuschauer tobten und die Stimmung
nutzte auch das mittlere Paarkreuz: in
souveräner Manier bezwang Stephan
Fischer den erst 14-jährigen Pekka Pelz
deutlich in drei, Norman in fünf Sätzen
Marco Reich. Es stand 6:1 für Ettlingen.
Als dann Michael Pfeiffer gegen Ersatz-
mann Heinemann nachlegte, war be-
reits eine Vorentscheidung gefallen. Alex
Kappler fand danach nicht zu seinem
gewohnten Spiel und musste Goldberg
zum Sieg gratulieren. Bojan konnte eine
9:4 Führung im ersten Satz gegen Ro-
bertson nicht in eine Satzführung retten
und gab sein Spiel dann leider deutlich
ab. Seinen zweiten Tagessieg erzielte
Jonas mit einem schön herausgespiel-
ten Sieg gegen Vasdaris. Den Schluss-
punkt durfte Stephan sezten, der Marco
Reich das Nachsehen gab. Das Ender-
gebnis von 9:3 überzeugte alle Anwe-
senden und war in dieser Höhe nicht zu
erwarten. Mit dieser Leistung ist die Ers-
te nun unangefochtener Tabellenführer,
was gebührend beim Ettlinger Griechen
Kouros gefeiert wurde. Am kommenden
Samstag kommt es zum Duell mit dem
sehr unangenehm zu spielenden Gegner
Eggenstein. Spielbeginn ist um 18.30.

2. Mannschaft unterliegt denkbar knapp
Es war mehr drin und es wäre auch ver-
dient gewesen, aber leider musste die
durch das berufliche Fehlen von Chris-
tian Gerwig geschwächte Ettlinger Re-
serve dem Team des TG Söllingen zum
9:7 gratulieren. In den Eingangsdoppeln
punktete lediglich das Doppel Steven
Yan / Steffen Jung. Der sehr gut aufge-
legte Jan Ebentheuer-Barceló besiegte
den Söllinger Spitzenspieler Swen Jan-
son deutlich in drei Sätzen. Nach den
Siegen von Steffen Jung, Achim Lauin-
ger (beide knapp im fünften Satz), sowie
Felix Ehmann führte der TTV mit 5:4.
Allerdings zeigte die TG Gegenwehr und
führte schnell wieder mit 7:5. Doch der
an diesem Tag hervorragend aufgelegte
Achim Lauinger rang Routinier Michael
Stößer nieder. Rainald Knaup zeigte ei-
nen deutlichen Aufwärtstrend und glich
zum 7:7 aus. Leider verlor Felix knapp
gegen den unangenehm zu spielenden
Endres. Als dann auch das Schlussdop-
pel in 4 Sätzen unterlag, musste die
2. Mannschaft trotz hartem Kampf mit
einer unglücklichen 9:7-Niederlage den
Heimweg antreten.

3. Herrenmannschaft erneut mit Sieg
gegen den Abstieg
Am vergangenen Freitag spielte die
3. Herrenmannschaft beim ASV Grün-
wettersbach um die wichtigen Punkte
gegen den Abstieg zu sichern. Man
wollte den Aufwind vom Sieg im letz-
ten Spiel nutzen und auch hier punkten.
Starten konnten die Jungs mit guter
Doppelleistung durch Dane Leube/ Se-
bastian Sakmann und Tilman Ditzinger/
Kian Aragian. Felix Ehmann, der an die-
sem Tag glänzte, erhöhte auf 3:1. In
den nachfolgenden Spielen überzeugten
sowohl Tilman und Dane, als auch Kian
gegen ihren jeweiligen Widersacher.
Paul Pommerening, der kurzfristig für
den verletzten Benjamin Bauermeister
einsprang, musste eine knappe Nieder-
lage hinnehmen. Somit stand es 6:3. In
der zweiten Einzelrunde konnten Felix,
der durch taktisches Spielen den geg-
nerischen Spitzenspieler bezwang, und
die Mitte mit Tilman und Dane, die den
Gegnern an diesem Tag keine Chance
ließen, den 9:4-Sieg perfekt machen.
Glückwunsch an die Mannschaft für
diesen Erfolg!

Die Damen feiern zwei klare Siege am
Doppelspieltag
Am Samstag waren sie zu Gast in Nöt-
tingen. Wie erwartet ein Spiel gegen
unbequem spielende Gegnerinnen. Je-
doch sind unsere Spielerinnen inzwi-
schen gewohnt, auf Materialspielerin-
nen zu treffen. Mit der entsprechenden
Technik und Geduld wurden die Punkte
erkämpft. Das Doppel Kiara Maurer/ Na-
tascha Elxnath gewann, Laura Schmitt
und Regina Hain gaben etwas unnötig
ihr Doppel ab, was letztendlich den ver-
dienten Ehrenpunkt für die tapfer kämp-
fenden Gäste bedeutete. Laura S., Kiara
und Regina holten jeweils 2 Siege, Na-
tascha gewann einmal.
Am darauffolgenden Sonntag kam es
zum Spitzenspiel zwischen den bisher
verlustpunktfreien Teams Ettlingen und
und der Mannschaft aus Wiesloch-Bai-
ertal. Von Anfang an entwickelte sich ein
umkämpftes und spannendes Spiel. Na-
tascha und Kiara harminerten in ihrem
Doppel und gewannen klar, Regina und
Laura S. verloren knapp. Wie knapp es
zuging, zeigten schon die ersten Einzel.
Laura S. verlor nach 2:0-Satzführung
noch mit 9:11 im 5. Satz. Kiara machte
es besser und gewann alle Sätze ge-
gen Ludwig, die Nr. 1 der Gäste, mit
11:9. Regina gewann dann klar gegen
Wieland, Natascha zog gegen Böhning-
Beran, die an diesem Tag stärkste Gäs-
tespieler, den Kürzeren. Zwischenstand:
3:3. Laura S. gewann sicher gegen
Ludwig, aber Kiara hatte schwer gegen
Ludigkeit-Steinitz zu kämpfen. Im har-
tumkämpften 5.Satz behielt sie aber mit
16:14 die Oberhand zur vielumjubelten
5:3 Führung. Leider hatte Regina dann
etwas Pech und verlor trotz gutem Spiel
mit 12:14 im 5. Satz gegen Böhning-

Beran, die mit extrem sicheren Abwehr-
spiel ihren Gegnerinnen alles abverlang-
te. Die Hoffnung der Gäste wurde aber
umgehend durch Natascha
( 5-Satz-Sieg gegen Wieland ) und Re-
gina ( gegen Ludwig ) wieder zunichte
gemacht. 7:4. Nachdem auch Laura S.
an Ludigkeit-Steinitz knapp scheiter-
te, konnte Kiara den Siegpunkt für die
Mannschaft holen, natürlich ebenfalls im
5.Satz. Wie schon gewohnt konnte Na-
tascha ihr letztes Spiel gegen Ludigkeit-
Steinitz gewinnen, es ging aber nicht
mehr in die Wertung ein. Eine super
Leistung unserer Mädels. Mit 12:0 Punk-
ten führt die Mannschaft nun die Tabelle
an.

Termine:
21. Nov. Herren 3 um 20:30 Uhr in

Mutschelbach

22. Nov. Herren 1 will Tabellenführung
ausbauen.
Spielbeginn um 18:30 Uhr in Eggenstein
23. Nov. 2. Herrenmannschaft zu Hause
gegen Rüppurr.
Um 10:30 Uhr geht’s los!

Ettlinger Keglerverein e.V.
9. Spieltag
1. Bundesliga Männer
Stolzer Kranz Walldorf 1 - SG Ettlingen 1

5551 : 5681
Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung konnten die Ettlinger Herren be-
reits am Freitagabend in Walldorf punk-
ten. Auch wenn die Bahnen sehr schwer
zu spielen waren, hatten die Gäste das
Spiel jederzeit im Griff. Gerd Wolfring
(961 Kegel), Jörg Schneidereit (946 Ke-
gel) und Marko Gasparac (946 Kegel)
setzten sich von Beginn an Bahn um
Bahn von ihrem Gegner ab und bau-
ten so einen Vorsprung von 124 Kegel
auf. Dieter Ockert (953 Kegel), Andreas
Wolf (921 Kegel) und Rainer Grüneberg
(954 Kegel) lieferten sich mit ihren Ge-
genspielern eine ebenbürtige Partie. Am
Ende gingen die Punkte dann auch ver-
dient nach Ettlingen.

1. Bundesliga Frauen
SG Miesau-Brücken – Vollkugel Ettlin-
gen 2585 : 2472
Einen rabenschwarzen Tag erwischten
die Frauen bei ihrem Spiel in Miesau-
Brücken. Birgit Eberle (406 Kegel) und
Marika Lutz (419 Kegel) gerieten am
Start gleich an die stärksten Gegenspie-
lerinnen und gerieten mit 89 Kegel in
Rückstand. Julijana Sopko (423 Kegel)
und Janja Vukosavic (429 Kegel) konn-
ten sich im Mittelpaar ein wenig an die
Gäste heranarbeiten und den Rückstand
auf 46 Kegel verkürzen. Madeleine Betz
(384 Kegel) und Monika Humbsch (411
Kegel) mussten bald einsehen, dass das
Spiel wohl verloren war und die Punkte
bei den Gastgebern blieben.



Nummer 47
Donnerstag, 20. November 2014 31

Verbandsliga Frauen
DKC Meckesheim - Vollkugel Ettlingen 2

2614 : 2544
Es spielten: Petra Hetenyi 467 Kegel,
Barbara Souici 447 Kegel, Jasmin Ha-
rant 417 Kegel, Karin Schumann 413
Kegel und Yvonne Penski 380 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG 77/A9 Altlußheim 1 - SG Ettlingen 2

5565 : 5299
Es spielten: Siegmund Kull 940 Kegel,
Marco Lutz 906 Kegel, Jörg Böckle 900
Kegel, Pascal Ochs 882 Kegel, Wilfried
Lauterbach 878 Kegel und Thomas
Speck 793 Kegel (verletzungsbedingte
Aufgabe)

Bezirksliga Männer
SKV Eggenstein 1 - SG Ettlingen 3

5187 : 4906
Auf den Bahnen in der Badnerlandhalle
fanden unsere Spieler nicht zu ihrem
Spiel.
Es spielten: Dumitru Mois 839 Kegel,
Ivan Lovakovic 836 Kegel, Roland Grün
826 Kegel, Uwe Winkler 819 Kegel,
Franz Stadler 804 Kegel und Marco
Steinke 782 Kegel

Kreisliga B
SG Ettlingen 4 – SKV Viktoria Jöhlingen 2

2654 : 2379
Mit einer hervorragenden Leistung ließen
die Herren ihren Gästen keine Chance.
Es spielten: Markus Lauinger 500 Ke-
gel, Roland Waizzenegger 454 Kegel,
Michael Lutz 453 Kegel, Peter Kafka
427 Kegel, Daniel Mackert 426 Kegel
und Klaus Souici 394 Kegel

Kreisliga C
SG Ettlingen 5 – SSC Karlsruhe 3

2636 : 2488
Auch die 5. Mannschaft konnte mit einer
herausragenden Mannschaftsleistung
glänzen.
Es spielten: Siegfried Penski 485 Kegel,
Antonio Mazza 440 Kegel, Mijo Dam-
janovic 434 Kegel, Egon Weickenmeier
431 Kegel, Peter Bergholz 425 Kegel
und Bozo Putnik 421 Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende:
Sa, 9.45 Uhr Jugend U10:
Ettlinger KV – KV Hemsbach
und auswärts:
Sa, 12.30 Uhr
FG Rüppurr 1 - Vollkugel Ettlingen 3
Sa, 13.00 Uhr Qualifikation Vereins-
mannschaft der Senioren B in Ketsch

Schützenverein Ettlingen

Königsfeier 2014
Am vergangenen Samstag fand unsere
Königsfeier statt. Nach dem Einmarsch
unseres Königspaares zum Badnerland-
lied, begrüßte Oberschützenmeisterin
Marion Marmein die anwesenden Gäste.
Besonders begrüßt wurden Oberbürger-
meister Johannes Arnold, Kreispressere-

ferentin Renate Schweizer, Kreisjugend-
leiter Jürgen Heil, sowie die Schützen
der befreundeten Schützenvereine vom
Schützenclub Mörsch, Sportschützen-
verein Daxlanden und der Schützenge-
sellschaft Karlsruhe. Danach überbrach-
te OB Johannes Arnold das Grußwort
der Stadt Ettlingen, dafür einen herzli-
chen Dank. Eingebettet in ein musika-
lisches Programm und den Auftritt der
Capoeira-Show der Gruppe Meia Lua
Inteira, wurden folgende Ehrungen vor-
genommen:
Vom Verband wurden für langjährige
Mitgliedschaften geehrt:
50 Jahre - Karl-Friedrich Kübler
40 Jahre - Harald Beilke
25 Jahre - Thomas Steidl
Vom Verein wurden für langjährige
Mitgliedschaften geehrt:
30 Jahre - Peter Mössinger
15 Jahre - Wolfgang Dittrich, Angelika
Kirn, Werner Kirn, Stefan Lauinger, Car-
men Maier, Dominik Reichert
Zum Ehrenmitglied ernannte wurde
für seine langjährige Mitgliedschaft und
zahlreichen sportlichen Erfolge Max
Werner, sowie als Anerkennung für sei-
nen Einsatz und besonderen Verdienste
um den Schützenverein Ettlingen Rainer
Weis.

Schütze des Jahres 2014 wurde für sei-
ne zahlreichen sportlichen Erfolge Wolf-
gang Dittrich.
Stellvertretend für alle hilfreichen Damen
erhielten Gerda Dittrich und Corinna
Lampertsdörfer zum Dank einen Blu-
menstrauß. Den Carl-Schrembs-Pokal
erzielte Stefan Lauinger.

Die diesjährige Königsfamilie setzt
sich wie folgt zusammen:
Schützenkönigin - Marie-Claude Thimm
Schützenkönig - Harald Beilke
Jugendkönigin - Pia Ulbricht
1. Ritter - Alois Mader
2. Ritter - Kurt Marmein
Königsscheibe - Stefan Lauinger
Der Verein bedankt sich herzlich für die
vielen, fleißigen Hände beim Auf- und
Abbau der Schießanlagen und der Büh-
ne, der Bestuhlung, den Dekorateuren
und dem Sektempfang.
Königsumtrunk
Die amtierende Königsfamilie lädt am
Freitag, 28. November, um 19.30 Uhr
alle am Königsschießen teilgenomme-
nen Schützen zum Königsumtrunk im
Schützenhaus ein. Die Majestäten freu-
en sich auf zahlreiches Erscheinen ihrer
Untertanen.

Rollsportverein

Märchenshow auf Rollen
Der Rollsportverein präsentiert: Eine Mär-
chenshow auf Rollen! Lassen Sie sich
durch die Welt der Feen, Prinzessinnen
und Prinzen führen. Ein Programm das
Klein und Groß mitreißt – gemeinsam
werden Schneewittchen, Arielle und
Co auf ihren Abenteuern begleitet. Wir
nehmen Sie mit auf eine unvergessliche
Reise auf Rollschuhen:
Samstag 22. Nov., Beginn 18 Uhr
17 Uhr Einlass, Speisen und Getränke
ab 17 Uhr
Sonntag 23. Nov., Beginn 16 Uhr
15 Uhr Einlass, Kaffee und Kuchen ab
15 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 5 € /
Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf ist jeden Dienstag
17 – 18 Uhr in der Sporthalle der Pes-
talozzischule. Gerne nehmen wir auch
Reservierung per E-Mail an (rsv.ettlin-
gen@web.de). Weitere Infos auf www.
rsv-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weihnachtsfeier
Wichtige Info:Die traditionelle Weih-
nachtsfeier des HSE findet dieses Jahr
nicht am 3. Adventsonntag, sondern
am 21. Dezember (4. Adventsonntag)
im Kasino der Rheinland Kaserne statt.
Hierzu sind schon heute alle Mitglie-
der, Freunde, Bekannte und Gönner des
HSE eingeladen.

Mandolinenorchester –
New Sounds for Christmas
Mit rund 300 Abonnenten und über
2.500.000 Aufrufen im Videokanal You-
Tube hat sich das Mandolinenorchester
unter der Leitung von Prof. Boris Bagger
deutschlandweit und auch international
einen Namen gemacht. Das Repertoire
reicht von Händel über Mozart bis Micha-
el Jackson und Metallica, alles speziell
und perfekt arrangiert für das Orchester.
Die Popularität im Internet führte die
Musiker in die SWR-Fernsehtalentshow
“Einfach die Besten” und zu Gastspielen
ins Ausland. Die Konzerte der letzten
Jahre waren meist bereits Wochen vor
dem Aufführungstermin ausverkauft.
Das Jahreskonzert findet am 7. Dez. um
17 und 19.30 Uhr im Asamsaal/Schloss
statt. Der Abend steht unter dem Mot-
to „New Sounds for Christmas“. Dabei
sind Musiktitel wie Carol of the Bells
(Pentatonix), Driving Home for Christmas
(Chris Rea), Petersburger Schlittenfahrt
und eine noch nie gehörten Version von
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Oh Tannenbaum. Der besondere Stargast
des Abends ist Dave Benton. Im Jahr
2001 war er der Gewinner des Eurovision
Song Contest. Dave Benton arbeitete als
Sänger und Schlagzeuger unter anderem
mit Tom Jones, Billy Ocean, José Felicia-
no, The Drifters und The Platters zusam-
men. Eine Besonderheit ist ein Album
in seiner Muttersprache Papiamentu. Als
weiteren Gast haben wir den Kinderchor
der Volksschauspiele Ötigheim. Wenn Sie
einmal ein Mandolinenorchester jenseits
der üblichen Volksmusik hören wollen,
dann sollten Sie sich dieses Konzert
nicht entgehen lassen.
Der Vorverkauf für die Aufführungen läuft
bereits auf Hochtouren. Die Nachmit-
tagsveranstaltung um 17 Uhr ist prak-
tisch ausverkauft. Für den Abendtermin
gibt es noch einige Tickets bei www.
reservix.de Stichwort „Mandolinenor-
chester Ettlingen“ oder bei der Stadt-
information.
Wer weitere Infos über unser Orchester
sucht findet diese auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Deutsch-französisches
Freundschaftskonzert
Am kommenden Samstag findet um 20
Uhr in der Freien Evangelischen Kirche,
Dieselstraße das Freundschaftskonzert
des Epernayer Chores Les Cenelles und
der Liedertafel statt.
Karten zu 12, 10 und 6 Euro gibt es
bei der Stadtinformation, bei der Alpha-
Buchhandlung, Hirschgasse und an der
Abendkasse.

Singkreis Ettlingen e.V.

Einladung zum Advents-Frühstück
Am Sonntag, 30. November - erster Ad-
vent - findet im Kolpingsaal Ettlingen,
Pforzheimer Str. 23 um 10.30 Uhr ein
Advents-Frühstück statt. Hierzu lädt der
Singkreis alle seine aktiven und passiven
Mitglieder mit ihren Angehörigen und
Freunden und möglichst vielen Kindern
sehr herzlich ein. Es ist schon lange
zur Tradition geworden, zum Abschluss
des Jahres noch einmal zusammen-
zukommen, um miteinander besinnlich
und feierlich den Advent zu erleben. Mit
Chorliedern, Gedichten und Geschich-
ten wird die Feier gestaltet. Es wäre
wünschenswert, wenn Kinder sich mit
Programmbeiträgen beteiligen. Um ein
reichhaltiges Büfett anbieten zu können,
bittet die Vorstandschaft um Ihre Un-
terstützung. Wegen der Anzahl der Kin-
der und der Essen, ist eine Anmeldung
bei der ersten Vorsitzenden Gabriele
Rutschmann wünschenswert, Telefon
07243 32765. Freuen Sie sich auf einen
stimmungsvollen vorweihnachtlichen
Tag und verbringen Sie beim Singkreis
ein paar schöne Stunden.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 21. Nov.:
Lindfors Swing Affairs
Was lässt Musik swingen? Duke Elling-
ton meinte: „Musik ist wertlos, wenn
sie nicht swingt!“ – Keine Frage, Lind-
fors Swing Affairs bringt den Swing so
echt und old-fashioned rüber, dass er
tanzbar ist. Der amerikanische Schlag-
zeuger Will Lindfors, der seine zweite
Heimat im Schwäbischen gefunden hat,
hat mit seiner Band auf der aktuellen CD
„Harlem Nights“ die spirituelle Fortfüh-
rung der Swing-Ära dokumentiert. Sein
Können am Schlagzeug wurde 1997
mit dem Fachmedienpreis „Drummer of
the Year“ ausgezeichnet. Sein Gesang
ist die Re-Inkarnation von Fats Waller.
Stimmlich ergänzt wird er von dem Bri-
ten Andy Lawrence, der eigentlich Trom-
peter, Arrangeur und Komponist ist und
in der Band für den Brass-Sound mit
dem Kornett zuständig ist. Für uns hat
er auch seine Klarinette im Gepäck. Er
unterrichtete u. a. die Blechbläser des
Jugendjazzorchesters Baden-Württem-
berg. Harald Schwer am Piano hatte
zunächst eine klassische Ausbildung,
bis er sich dem Swing zuwandte. Als
Studiomusiker hat er fast 20 Schallplat-
ten und CDs eingespielt von traditionel-
lem Jazz über Swing, Mainstream bis
hin zu Modern Jazz. Helmut Siegle kam
über die Gitarre und den E-Bass zum
Kontrabass. Auch er hat eine klassische
Grundausbildung. Die Liebe zum Swing
machte ihn zum vielgefragten Sideman
in zahlreichen Bands im süddeutschen
Raum. Alle vier Vollblut-Musiker haben
eins gemeinsam: Spaß und pure Le-
bensfreude durch den Swing! Und das
überträgt sich auch auf das Publikum.
Besetzung: Andy Lawrence (cl, cor, voc),
Harald Schwer (p), Helmut Siegle (b),
Will Lindfors (dr, voc)
Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

22./23.11. 25. Königsbacher Fotoaus-
stellung in der Festhalle Königsbach
10 – 19 Uhr in Königsbach-Stein.
Weitere Informationen auf
www.fotogruppe-koenigsbach.de

25.11. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim.

Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com

Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Do., 27.11. Zum Wiesenhof
Von Bernbach aus wandern wir durch
den herbstlichen Wald zur Gaststätte
Wiesenhof. Nach der Mittagsrast führt
uns der Wanderweg je nach Wetterlage
nach Frauenalb oder Marxzell.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 9.33 Uhr
Gehzeit ca. 3 Std.
Führung: Elke Ketzcher und Egon Müller
City- oder Seniorenkarte erforderlich

Do. 27. November
Wiederholung Vortrag: GR53 - zu Fuß
durch die Vogesen. Man muss nicht im-
mer in die Ferne reisen, um tolle Land-
schaften und vielseitige Naturerlebnis-
se zu haben. Die großartige Natur der
Vogesen, die man wochentags nahezu
für sich alleine hat, ist abwechslungs-
reich und faszinierend. Bizarre Felsen-
burgen aus Sandstein und ausgedehnte
Mischwälder prägen den Norden und die
Hochvogesen weit im Süden haben teil-
weise alpinen Charakter. Von ihrer 8-tägi-
gen Pfingstwanderung, die sie 2013 zu-
sammen mit Freunden auf den schmalen
Pfaden des GR 53 von Wissembourg
nach Schirmeck unternommen haben,
berichten Doris Krah und Gerhard Goll.
Der Vortrag wird im DAV Kletterzentrum
Karlsruhe, Am Fächerbad 2, im Rahmen
des Sektionsabends gezeigt, bei dem
die Jubilare der Sektion Karlsruhe ge-
ehrt werden. Beginn ist um 19 Uhr.
Di. 2. Dezember
Vortrag: Azoren. Beate Hub war un-
terwegs auf San Miguel, der Hauptin-
sel des azoreanischen Archipels, das
durchweg vulkanischen Ursprungs ist.
Von ihrer Reise hat sie zahlreiche Ein-
drücke mitgebracht, die Lust auf „Meer“
machen. Der Vortrag beginnt um 20 Uhr
in der Kantine der Stadtwerke Ettlingen,
Hertzstr. 33. Gäste sind willkommen.
Der Eintritt ist frei.
So. 7. Dezember
Wanderung oder Schneeschuhtour. Je
nach den Verhältnissen führt Paul-Jür-
gen Keller eine Schneeschuhwanderung
im Schwarzwald oder eine 19 km lan-
ge Wanderung über die sanften Oden-
waldhügel bei Ziegelhausen mit rd. 850
Höhenmetern. Treffpunkt ist um 8 Uhr
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Kontakt
unter paul.keller@dav-ettlingen.de
So. 14. Dezember
Nachmittagswanderung: Doris Krah
hat eine Wanderung über Giselas Haus-
berg, den Kreuzelberg, organisiert. Treff-
punkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen. Die Runde ist etwa
12 km lang mit etwa 300 Höhenme-
tern und geht zur Stärkung über den
Sternlesmarkt in Ettlingen. Gäste sind
willkommen.
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IG Wandern
Am Sonntag, 23. Nov., treffen wir uns um
10 Uhr am Funkturm in Spessart. Die
Wanderung geht über den Graf-Rhena-
Weg nach Neurodt. Einkehr vorgesehen.
Wanderführer: W. Becker, Tel: 29231.
Außerdem möchte ich noch an die
Wanderführerbesprechung am Freitag,
28. Nov., erinnern. Wir treffen uns um 18
Uhr im Clubhaus in Spessart.
Alle die eine Wanderung führen wollen,
sind herzlich eingeladen.

Diakonisches Werk

Seminar für betreuende bzw pflegende
Angehörige
Wieder hat eine Gruppe Angehöriger ei-
nen Kurs des Hospiz- und Palliativzent-
rums zur palliativen Versorgung von Fa-
milienmitgliedern abgeschlossen. Über
einen Zeitraum von 6 Wochen kamen
neben dem intensiven Austausch über
die eigenen Erfahrungen mit der häus-
lichen Situation verschiedene pflegeri-
sche und pflegeversicherungsrechtliche
Themen zur Sprache.
Der nächste Kurs wird im Frühjahr 2015
stattfinden und wieder gemeinsam von
einer sozialpädagogischen und einer
palliativpflegerischen Fachkraft des
Hospiz- und Palliativzentrums Ettlingen
angeboten. Für Fragen rund um die
hospizliche Begleitung von Angehörigen
kann auch der monatliche offene Hos-
piztreff in der Scheune besucht werden,
der von erfahrenen ehrenamtlichen Hos-
pizmitarbeiterinnen angeboten wird.
Zu näheren Informationen wenden Sie
sich an ettlingen@diakonie-laka.de oder
07243/5495-0

Förderverein Kirchliche
Sozialstation

Benef izkonzer t
zugunsten der

Kirchlichen Sozialstation Ettlingen
Sonntag, 30. November 2014, 17 Uhr

Kasino in der Rheinlandkaserne

Es singen:

 Gemischter Chor Leitung: Frank C. Aranowski

 Konzertchor Leitung: Frank C. Aranowski

 Rhythm `n` Fun Leitung: Mercedes Guerrero

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 16.30
Uhr Fürs leibliche Wohl in der Pause ist gesorgt

mit freundlicher Unterstützung der Firma STORCH+BELLER

Gesangverein Liedertafel
Ettlingen

AWO Albtal

Einstimmung beim St. Martins Umzug
Auf die besinnliche und ruhige Adventszeit
konnten sich die Bewohner des Franz-
Kast-Hauses beim St. Martins Umzug
einstimmen. Gemeinsam mit Geschäfts-
führer Martin J. Höfer, Ruth Jöst-Neidhart
vom Sozialdienst und Mitarbeiter Paul
Hotzy besuchten einige Bewohner und
Angehörige den St. Martins Umzug vor
dem Rathaus. Beim ersten Glühwein der
Saison schwelgte die Gruppe in Erinne-
rungen an die eigene Kindheit, an Tradi-
tionen und Erziehungsmethoden und die
Geschichte des St. Martins. Am Stand
der AWO Kindertagesstätte Regenbogen
gesellten sich auch die beiden AWO Auf-
sichtsräte René Asché und Ulrich Kozin-
ski zur Gruppe, die einen stimmungsvol-
len Abend miteinander verbrachte und
vergnügt die bunten Laternen der Kinder
bestaunte.
Am kommenden Sonntag möchte das
Team des Franz-Kast-Hauses der ver-
storbenen Bewohner mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Cafeteria
gedenken. Hierzu sind die Bewohner,
die Angehörigen, alle Zugehörigen, die
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter
des Hauses und Gäste herzlich einge-
laden.

Rheuma-Liga Arge
Ettlingen
Beratung: jeden 1. Montag im Monat,
Beratungsstelle im Stephanusstift am
Stadtgarten 4
(Stadtbahnhof Ettlingen), Leitung:
Elke Schneiders–Marquart,
von 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefonische Beratung: montags von
9 bis 11 Uhr,
e.marquart@rheuma-liga-bw.de
Rheumatreff / Stammtisch:
Jeden 2. Mittwoch im Monat im Vogel-
bräu ab 17 Uhr, Gruppenleitung:
Siegrid Jansons, Tel. 07243 / 7 93 79
Fibromyalgie Gesprächsrunde:
Gruppenleitung:
Hannelore Wagner 07243 / 42 96
Jeden 1. Mittwoch im Monat um
17.30 Uhr im Stephanusstift
Nordic - Walking:
derzeit nicht im Angebot
Funktionstraining Trockengymnastik:
Therapeuten:
Bettina Angst im Gymnastikraum des
Kindergartens der Paulusgemeinde Ett-
lingen montags Gruppe 1: 17 – 18 Uhr,
Gruppe 2: 18 – 19 Uhr
Andrea Steppacher: im Karl – Still –
Haus der AWO Ettlingen, Im Ferning 8
dienstags Gruppe 1: 17 - 18 Uhr, Grup-
pe 2: 18 - 19 Uhr, Gruppe 3: 19 -20,
mittwochs: von 8.30 – 9.30 Uhr, im
Seniorenzentrum Ettlingen
Wegen Terminvereinbarung wenden Sie
sich bitte direkt an die Praxis,
Tel.: 07243 – 77 22 7

Marion Zimmermann:
Terminvereinbarung Tel.: 07224/9349960
in Ettlingen: im Seniorenzentrum:
donnerstags 9 – 10 Uhr
in Malsch: im ev. Kindergarten,
Bernhardusstr. 5
montags: 18.45 h – 19.40h
und 19.45 h – 20.45 h
Funktionstraining – Wassergymnastik:
Hans-Thoma-Schule Spessart
Mittwochs ab 18.30 Uhr,
Anmeldung: Schwimm-mit-Grimm
Tel.: 0176 962 343 92
Noch Plätze frei
Albtherme Waldbronn Bergstr. 32,
Waldbronn, 0 72 43/56 57-0,
Warteliste
Siebentäler Therme Bad Herrenalb
Bad/Kasse 07 0 83 / 9 25 9 0,
Rotherma Thermal-Mineralbad,
Bad Rotenfels, Kasse
0 72 25 / 9 78 80, Warteliste

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal
Geheimpakt TTIP
Das Freihandelsabkommen unter
Ausschluss der Öffentlichkeit
Einladung zur öffentlichen Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung
mit Karin Binder, MdB, DIE LINKE,
Verbraucherpolitikerin
Am Freitag, 28. November, 19 Uhr
DRK-Haus, Dieselstraße 1
Verbraucherschutz, Umweltschutz,
Arbeitsrechte und Sozialstandards, über
all das wird, abgesehen von ein paar
Zaungästen aus der Politik, zwischen
600 Lobbyisten internationaler Großkon-
zerne verhandelt.
Die europäischen Regierungen haben
der EU-Kommission Verhandlungsauf-
träge erteilt.
Es geht bei TTIP & Co weniger um Han-
del als darum, Konzernmacht durchzu-
setzen. Wirtschaftslobbys beeinflussen
die Vertragsinhalte, die Interessen der
Bürger bleiben auf der Strecke. Würde
TTIP in Kraft gesetzt, wäre das ein radi-
kaler Angriff auf soziale, rechtliche und
demokratische Standards.
Die Bundestagsabgeordnete Karin Bin-
der war deshalb vor kurzem auf einer
Reise in den USA und hat dort mit Re-
gierungsvertretern, Behörden und wich-
tigen Verbraucherverbänden Gespräche
geführt. Auch darüber wird sie uns be-
richten. Und selbstverständlich wollen
wir auch die Problematik der Arbeits-
rechte im Rahmen der sogenannten
Freihandelsabkommen beleuchten.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 14. November fand unsere gut be-
suchte Jahreshauptversammlung statt.
Nach der Begrüßung und dem Toten-
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gedenken durch unseren Vorsitzenden
Markus Derer ging es mit dem Rück-
blick der vergangenen 12 Monate weiter.
Da unserem Kassier, Stefan Karcher,
durch Karl Heinz Hadasch eine ein-
wandfreie Kassenführung bestätigt wur-
de, stand der einstimmigen Entlastung
des Hauptkassiers und des gesamten
Vorstandes nichts mehr im Wege. Nach
einer kurzen Aussprache der ersten Ta-
gesordnungspunkte standen in diesem
Jahr wieder mal Neuwahlen der gesam-
ten Vorstandschaft an.
Die Wahlen wurden durch unser Mitglied
René Asché hervorragend durchgeführt
und ergaben folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender: Markus Derer
Schriftführerin: Silvia Kappler-Aumann
Hauptkassier: Holger Hesselmann
Beisitzer: Werner Lutz, Josef Brock,
Reiner Mackert, Norbert Märkle
Bei den laufenden Aktivitäten und dem
Punkt Verschiedenes kam es dann zu
einigen Fragen und Anregungen der Mit-
glieder.
Ein Dauerthema ist das Kanalisations-
problem und die Parkplatzsituation in
Ettlingen- West. Wir haben uns für das
kommende Jahr wieder einiges vorge-
nommen, um zu helfen diese Missstän-
de zu beseitigen.
Der Vorstand blickt auf ein erfolgreiches
vergangenes Jubiläumsjahr zurück. Dies
war nur möglich, weil uns nicht nur die
Mitglieder des Bürgervereins, sondern
die Bewohner von Ettlingen- West ihr
Vertrauen entgegen brachten. Der Um-
gang mit der Verwaltung war nicht im-
mer einfach, aber jederzeit sachlich und
höflich.
Wir, der Vorstand, bedanken uns bei
allen hierfür recht herzlich.

Totenehrung, Horbachdeilftaufe
Am 23. November wird die Hist. Bür-
gerwehr Ettlingen auch dieses Jahr die
traditionelle Totenehrung am Rathaus-
ehrenmal am Totensonntag durchführen,
Beginn wie immer um 10.30 Uhr, die Be-
völkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Neben dem Kommandanten wird auch
Oberbürgermeister Johannes Arnold das
Wort ergreifen.
Am 20. Nov. findet die Horbachdeiflsit-
zung statt, wo die Termine der kommen-
den Kampagne besprochen werden,
sowie die Horbachdeifltaufe. Es wird er-
wartet, dass alle Horbachdeifl kommen.
Die Horbachdeifltaufe am Horbachsee
findet am 29. Nov. um 18.11 Uhr statt.
Es werden drei Täuflinge in den Kreis
der Horbachdeifl aufgenommen. Treff-
punkt um 17.30 Uhr am Kurt-Müller-
Grafplatz (Kutschenplatz). Gäste sind
willkommen.

Der Termin für die Weihnachtsfeier
steht fest: 7. Dezember, 15.30 Uhr.

November
Do. 20. Nov. Horbachdeiflsitzung 19 Uhr
Bürgerwehrheim, wichtig!
So. 23. Nov. Totenehrung Rathauseh-
renmal 10.30 Uhr, Abteilungen Musik,
Wehr, Artillerie, Treffpunkt 10 Uhr Bür-
gerwehrheim
Die. 25. Nov. Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr. Bürgerwehrheim
Fr. 29. Nov. Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

kleine bühne ettlingen e.V.

CHAMPAGNER UND ZAUBERFLÖTEN
– große Stimmen in der kleinen bühne
Das Vocalensemble „Fonte Vocale“ prä-
sentiert sein neues Programm „Cham-
pagner und Zauberflöten“, eine musi-
kalische Persiflage auf das Verhältnis
der Geschlechter, am Samstag, 22.
Nov., um 20 Uhr in der kleinen bühne
ettlingen. Die Geschichte, die nach und
nach augenzwinkernd erzählt wird und
mit der die sechs Sängerinnen (Gud-
run Engl, Liesel Görtz, Cornelia Leiber,
Christine Neuss, Marie-France Steiner
und Frauke Zimmermann) ihre Liedstü-
cke verbinden und kommentieren, ist
als Märchen verkleidet: Prinz Ebermund
vom Schönen Schein versteht sich auf
die Kunst der Verführung. Reihenweise
erliegen die Frauen seinem betörenden
Charme. Doch als er gleich sechs Prin-
zessinnen bezirzt und sich mit jeder von
ihnen zum Schlossball verabredet, hat
er den Bogen überspannt. Die Betroge-
nen sinnen bei einem Glas Champag-
ner auf Rache. Lassen Sie sich in eine
märchenhafte Geschichte mit bekannten
und unbekannten Melodien von Klassik
bis Jazz, von Evergreens und aktuel-
len Hits entführen und dabei von den
Stimmen und Stimmungen verzaubern.
Am Piano erleben Sie Helmuth Pfäffle-
Steinhoff, die musikalische Leitung hat
Carola Bertsch und für die Choreografie
ist Felix Grüning verantwortlich.
Karten erhalten Sie bei den Vorverkaufs-
stellen Buchhandlung Abraxas
Tel. 31511 und der Stadtinformation
Tel. 101380

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelleschoppe mit Ordensverleih am
29. November
Am 29. November findet wieder der tra-
ditionelle Schelleschoppe mit Ordens-
verleih im Kasino (Dickhäuterplatz) um
11.11 Uhr statt. Im Mittelpunkt steht
die Verleihung des neuen Jahresordens
an Aktive, Helfer, Gönner, Vertreter aus
Politik und Wirtschaft sowie an befreun-
dete Fastnachter aus nah und fern. Die
Tanzgruppen der Moschdschelle sowie
das Musik-Duo „Night Kings Melody“
sorgen für gute Unterhaltung. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der
Eintritt beträgt 2,50 €, der wieder der
Vereinsjugend zugutekommt.

Aufbau am 28. November ab 17 Uhr im
Kasino.
20.12.: Vereinsweihnachtsfeier,
Schützenhaus, Beginn 18.30 Uhr.
Termine der Kampagne 2015:
16.01.: 14. Damensitzung,
Beginn 20.01 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
01.02.: 1. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle, Karten
sind an der Tageskasse erhältlich.
08.02.: 2. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten sind an der Tageskasse erhältlich.

Wichtige Information !
14.02.: 19. Ettlinger Faschingsnacht,
Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Kartenvorverkauf beginnt am 10. Janu-
ar ab 9.30 Uhr bei der Stadtinformation
im Schloss. Karten für die 14. Ettlinger
Damensitzung unter dem Motto „Nacht
der Frauen“ sind bei der Stadtinforma-
tion im Schloss erhältlich, Tel. 101-380.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Weihnachtsverkaufsstand
Am Samstag, 22. November, ist es wie-
der so weit. Die fleißigen Bäckerinnen
und Bäcker des ECV bieten wieder Kaf-
fee, Tee und Kuchen und die leckeren,
selbstgebackenen Weihnachtsplätz-
chen, die sich schon seit Jahren großer
Beliebtheit erfreuen, zum Verkauf an.
Ab 9 Uhr hat der Stand vor Modehaus
Streit (gegenüber Café Täglich) seine
Pforten geöffnet, um die Ettlinger Bevöl-
kerung auf die kommende Weihnachts-
zeit einzustimmen. Vorbeischauen lohnt
sich, denn da ist bestimmt für jeden
Geschmack das Richtige dabei. Und al-
les zu fairen Preisen.

HILFE bei Videowettbewerb benötigt!
Die Jugend des ECV nimmt am Video-
wettbewerb der Sparkasse Karlsruhe-
Ettlingen für Vereine mit Jugendarbeit
teil. Zur Förderung der Jugendarbeit
wurden Preisgelder in der Höhe von bis
zu 3000 € zum Gewinn ausgesetzt. Da-
mit wir auch weiterhin auf Trainings-
freizeit fahren können und einen lan-
gersehnten Wunsch der Jugendlichen
– einheitliche Trainingsanzüge für die
Garden – erfüllen können, streben wir
einen der Hauptgewinne an. Um uns
zu unterstützen, müsst ihr so vorgehen:
Meldet euch bei Facebook an, und geht
auf die Facebook-Präsenz der Sparkas-
se Karlsruhe-Ettlingen. Hier gibt es eine
Rubrik „Videowettbewerb“, von dort
aus gelangt ihr in den Voting-Bereich.
Das dritte Video ist unseres, das der
ECV-Jugend (Direktlink: https://apps.fa-
cebook.com/spkkaett). Um für uns zu
stimmen, müsst ihr nun auf den großen,
grauen Daumen klicken, eure E-Mail-Ad-
resse eingeben und die Bestätigungs-
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E-Mail der Sparkasse verifizieren. Über
eure Stimmabgabe würden wir uns
sehr freuen, jegliche weitere Unterstüt-
zung (Teilen auf Facebook, Freunden/
Bekannten/Verwandten davon erzäh-
len,…) würde uns sehr helfen! Wer kein
Facebook hat, jedoch über eine E-Mail-
Adresse verfügt und uns helfen möchte
kann sich gerne bei jugend.ecv@web.
de melden – alles Weitere klären wir
dann mit euch. Danke für eure Hilfe!!!

Geben Sie uns Ihre Stimme: Für den ECV,
für die Ettlinger Fasnacht und für Ettlin-
gen!

Laternenlieder und Gaumenfreuden
am Glühweinstand.
Die Kinder sagen Dankeschön!

Unter strahlend blauem Himmel errichte-
ten die Eltern der AWO Kita Regenbogen
am Nachmittag des 11. November den
traditionellen Verkaufsstand anlässlich
des Martinsumzugs durch die Ettlinger
Innenstadt. Der Verkauf wird alljährlich
durch Spenden verschiedener Ettlinger
Firmen und Bäckereien unterstützt. Bald
erfüllte ein Duft nach Glühwein, selbst
gemachtem Kinderpunsch und frischen
Backwaren die Luft, so dass sich schon
vor Einbruch der Dämmerung die ersten
Besucher am Stand auf dem Marktplatz
einfanden. Bei einem Stück von den El-
tern gezaubertem Kuchen machten es
sich so einige auch schon vor Ankunft
der Laternenkinder an unseren Stehti-
schen gemütlich. Viele freuten sich, be-
reits vor Beginn der Weihnachtsmarkt-
saison den ersten Glühwein genießen zu
können. Schnell füllte sich der Platz und
viele Kinder nutzten die Gelegenheit,
sich noch mit einer frischen Martinsbre-
zel, Martinsgans oder einer Butterbrezel
zu stärken oder sich mit einem leckeren
Kinderpunsch aufzuwärmen, bevor sie

sich dann dem Martinszug anschlossen.
Doch auch diejenigen, die bereits zu
müde waren, um im Zug mitzulaufen und
sich währenddessen an unserem Stand
ausruhten, konnten St. Martin, hoch zu
Ross, aus nächster Nähe bewundern,
gefolgt von einem leuchtenden Later-
nenmeer. Auch nach dem Ausklingen
der Laternenlieder wurde noch einiges
gegessen und getrunken, und unsere
Backwaren und warmen Getränke er-
setzten wohl so manches Abendbrot.
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr mit
unserem Verkaufsstand viele Besucher
erfreut zu haben und mit dem erzielten
Erlös unseren Kindern einige Herzens-
wünsche erfüllen zu können.
Der Elternbeirat bedankt sich, auch im
Namen der Kinder, ganz herzlich bei allen
Firmen, die diese Aktion durch ihre groß-
zügigen Spenden erst möglich gemacht
haben. Ganz besonders danken wir der
Ettli Kaffee GmbH für ihre wiederholte
Spende des köstlichen Glühweins. Ein
großes Dankeschön auch der Bäcke-
rei Richard Nussbaumer für ihre erneut
so umfangreiche Spende, der Bäckerei
Hofmeister, dem Backlade und der
Bäckerei Neff. Weiterhin bedanken wir
uns bei den Cafés Le Petit Macaron und
MoccaSin und bei der Ettlinger Tchibo-
filiale für ihre Becherspenden.
Vielen Dank auch den engagierten Hel-
fern, die uns beim Aufbau oder Verkauf
unterstützt oder unser Angebot durch
eine Kuchen- oder Backwarenspende
bereichert haben.
Nicht zuletzt bedanken wir uns bei den
vielen Besuchern unseres Standes, die
fleißig bei uns eingekauft haben. Sehr
zur Freude der Kitakinder musste auch
unser selbst gebasteltes Spenden-
schwein nicht Hunger leiden. Wir dan-
ken den vielen stillen Spendern.
…und zu guter Letzt dem tollen Wetter,
das auch nicht ganz unschuldig am gu-
ten Gelingen des Abends war. So traf es
die Kinder nicht ganz so hart, dass der
kindergarteninterne Laternenumzug am
darauffolgenden Tag wegen Regens lei-
der abgesagt werden musste. Wir haben
den Abend sehr genossen und freuen
uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr zum Martinstag.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius
St. Martinsfest

Am 10. November war es wieder soweit.
Wie jedes Jahr feierten wir gemeinsam
mit den Kindern, Eltern, Großeltern und
Freunden unser St. Martinsfest.
Den ganzen Vormittag über mussten wir
noch bangen, ob das Wetter regenfrei
werden würde. Und tatsächlich: Pünkt-
lich zum Beginn um 17.30 Uhr war es
trocken und wir konnten an der Herz-
Jesu-Kirche gemeinsam beginnen. Nach
einer Begrüßung ging es auch direkt los.
Wir zogen wie ein langer, leuchtender

Lindwurm durch den Park und sangen
dabei die Lieder, die wir in den Wochen
vor St. Martin fleißig geübt hatten. Am
Ende unseres Rundgangs spielten eini-
ge Vorschulkinder die schöne St. Mar-
tinsgeschichte vor.
Abschluss des Abends war ein gemein-
samer Umtrunk in unserem Abholhof, zu
dem jede Familie einen Beitrag für das
Buffet beisteuerte. Herzlichen Dank da-
für. Es war ein schöner und gelungener
Abend. Herzlichen Dank an die Bäckerei
Nußbaumer, die uns die Martinsbrezeln
für das Fest spendete.

Herbsttagung des
Bezirksvereins „Albgau“
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet am
Freitag, 21. November eine Herbsttagung.
Herr Kuppinger und Frau Fröhlich stellen
die Arbeit des Landeserhaltungsverbandes
Landkreis Karlsruhe e.V. vor. Frau Wildau-
er, die 1. Vorsitzende des Bienenzuchtver-
eins Malsch hält einen Vortrag„Beziehung
zwischen Bienen und Blüten“. Tagungs-
ort: Waldgaststätte des TSV Spessart, All-
mendstr. 60, Spessart, Beginn 19 Uhr. Alle
Interessenten sind eingeladen.

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen
Dienstag, 9. Dezember,
19:30 - ca. 21 Uhr
Gesunder Darm – gesunder Körper
Darmpflege –
Darmreinigung mit Kräuterkraft
Unser Darm ist nicht nur Ausscheidungs-
organ, sondern auch u. a. ein Hauptbe-
standteil unseres Immunsystems (80%
des Immunsystems befindet sich im
Darmtrakt). 90% der Bevölkerung haben
Darmprobleme, deswegen ist es wichtig
den Darm von „Altlasten“ zu befreien
und die Darmflora wieder fit zu machen.
Mitte Januar 2014 bietet der Naturheil-
verein ein Darmreinigungsprogramm mit
Kräutern in der Gruppe an. Informatio-
nen hierzu und Informationen allgemei-
ner Art über Darmgesundheit gibt es an
diesem Abend.
Referentin: Cornelia Bornhäußer – Er-
nährungsberaterin – Naturheilkundebe-
raterin DNB
Veranstaltungsort: Obst- und Garten-
bauverein (OGV), 76307 Karlsbad, Hertz-
str.10 - gegenüber Autohaus Zschernitz.
Eintritt für Mitglieder frei - sonst 5 €.
Veranstalter: Naturheilverein Albgau
e.V. Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen,
76307 Karlsbad, Haydnstr. 10,
Tel. 07202/7883
Vorstand: Hans Joachim Bornhäußer
Mail: h.bornhaeusser@me.com
Fragen zum Verein oder zu den Vor-
trägen unter Tel. 07202/7883 oder
01753772767
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Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Nahrungsgrundlage für Insekten:
Trachtpflanzen
Bei der letzten Monatsversammlung wa-
ren Dr. Rösch und Frau Weinert die bei-
den Umweltbeauftragten der Gemeinden
Karlsbad und Waldbronn anwesend. Un-
ser Vorstand Herr Albiez begann mit ei-
ner Einführung über die Nahrungsgrund-
lage von Insekten und führte dann aus,
welche Trachtpflanzen im Bienenjahr
wichtig sind. Es ist beeindruckend, wie
viele Pflanzen für die Bienen und den
Honig gebraucht werden. So kann man
ganz genau die Abhängigkeit zwischen
Pflanzenblüte und Bienen verfolgen.
Blühen wie in diesem Jahr viele Tracht-
pflanzen gleichzeitig z. B. die Obstbäu-
me, so können die Bienen diese Viel-
falt nicht bewältigen und fliegen daher
die dem Bienenstock nahestehenden
Trachtquellen zuerst an. Es ist also gut,
wenn ein Bienenstand in der Nähe ist.
Besonders wichtig sind für die Bienen
die Haselblüte und die Weide nach dem
Winter, da sie die erste Nahrung im
Frühjahr liefern. Als nächstes folgt die
Obstblüte, der Löwenzahn, Spitz- und
Bergahorn, Robinie, Douglasie, Linde,
Goldrute, Riesenbalsamine und schließ-
lich die Edelkastanie, Fichte und Weiß-
tanne zum Ende des Honigjahres.
Fortsetzung folgt

Tierheim Ettlingen
Viele Fundtiere im Tierheim
In der kälteren Jahreszeit werden be-
sonders viele Fundtiere im Tierheim
abgegeben. Sie werden im günstigen
Fall vom Tiertaxi oder Privatpersonen
gebracht. Leider ist es aber so, dass
Tiere ausgesetzt werden wie z.B. der
Hund Igor an der B3 oder der Chihua-
huawelpe nachts vor dem Tierheim. Zur
Zeit sind besonders viele Fundkatzen im
Tierheim, ältere Tiere, die verwahrlost,
verfilzt, abgemagert und krank sind.
Zum Teil haben sie Verletzungen.
Sie müssen dem Tierarzt vorgestellt
werden, benötigen oft Spezial- und Auf-
baufutter. Aber nicht nur Hunde und
Katzen werden abgegeben. Zur Zeit ist
auch ein Fundfrettchen im Tierheim und
Fundkaninchen.
Wenn der Eigentümer sich nach vier Wo-
chen nicht gemeldet hat, gilt das Tier als
herrenlos und kann vermittelt werden.
DasTierheim übernimmt in diesem Be-
reich eine wichtige Aufgabe für die Ge-
sellschaft. Es ist jederzeit für Spenden
dankbar, die den Tieren zu gute kom-
men. Man kann sich vorstellen, dass
die Versorgung dieser Tiere besonde-
re Sorgfalt und Zuwendung beinhaltet
Wenn Sie sich für so ein armes vernach-
lässigtes Tier interessieren, können Sie
sich an das Tierheim wenden. Dort er-
halten Sie auch sachkundige Beratung.

Zur Information:
Tierheim:
Öffnungszeiten Do., Sa., So.
14 bis 16 Uhr und nach Absprache
Tel.: 07243-93612 Internet:
www.tierschutzverein-ettlingen.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto: 1058726
BLZ 660 50101 Spk Karlsruhe-Ettlingen

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 24. November, ab 19
Uhr im Palladio in der Fußgängerzone
statt. Interessenten sind herzlich will-
kommen. Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

1914: Togo wird besetzt
Nach der Reichsgründung 1871 strebte
das junge Deutsche Kaiserreich einen
gleichberechtigten Platz unter den Groß-
mächten und den Status als Weltmacht
(„Platz an der Sonne“) an. Großbritanni-
en und Frankreich hatten sich ein um-
fangreiches Kolonialreich geschaffen.
Für andere Länder blieb nicht viel übrig.
Gleichwohl gelang es Deutschland, ab
1884 sich sog. Schutzgebiete anzueig-
nen, darunter Togo in Westafrika. Dafür
wurden in Berlin Briefmarken gedruckt,
zunächst die Wappenausgabe mit
schräg aufgedrucktem Namen der Ko-
lonie, sodann die sog. Schiffszeichnung,
nämlich Briefmarken, die unter dem Na-
men der Kolonie die Yacht Kaiser Wil-
helms II. zeigten, die „Hohenzollern“.
Der nachstehende Brief zeigt 4 beson-
dere Marken dieser Ausgabe:

Der Brief ist mit der 5 Pfennig grün,
der 20 Pfennig blau, der 25 Pfennig
rötlich-orange/gelb und der 30 Pfennig
rötlich-orange/gelblich-orange frankiert.
Die Kolonie Togo, auch Togo-Gebiet ge-
nannt, umfasste nur einen sehr schma-
len Küstenstreifen von ca. 50 km Länge.
Allerdings reichte dieser schmale Strei-
fen dann über 500 km in das Hinterland.
Im Westen grenzte das Gebiet an die
englische Kolonie Goldküste, im Osten

an die französische Kolonie Dahomey.
Im ersten Weltkrieg wurde Togo schon
am 26.08.1914 von den Franzosen und
Engländern in wenigen Tagen erobert,
da nur schwach gesichert. Die Englän-
der richteten in der Hafenstadt Lome,
die Franzosen in der Küstenstadt An-
echo (in deutscher Zeit „Klein-Popo“
genannt) Postämter ein und überdruck-
ten die vorhandenen deutschen Mar-
ken, wobei die Franzosen den Aufdruck
„Togo Occupation Franco-anglaise“ be-
nutzten. Alle vier Marken weisen diesen
Aufdruck auf, stammen also aus der
französischen Besatzungszone. Demge-
mäß sind die Marken auch alle sehr
klar mit dem Stempel von „Anecho“
vom 13.08. abgestempelt. Man nutzte
den alten deutschen Stempel, dessen
Jahreszahl aber schon beschädigt war,
somit nur in Teilen als „15“ zu lesen
ist. Aufgrund der rückseitig klar lesbaren
Stempel aus dem Jahr 1915 kann man
erkennen, dass der Brief am 13.08.1915
in Anecho aufgegeben und in Lome am
16.08.1915 nach Zensur zwischenge-
stempelt wurde. Dann ging es zu Schiff
weiter nach England. Auf der Rückseite
ist der englische Ankunftsstempel von
Plymouth vom 15.09.1915 abgeschla-
gen, ebenfalls der Ankunftsstempel von
Birmingham vom 16.09.1915, wohin der
Einschreibebrief bestimmt war. Aufgrund
des Umstands, dass die Marken akku-
rat nebeneinander geklebt und sorgfältig
gestempelt wurden, ebenfalls das Ad-
ressfeld mit besonderer Sorgfalt feinst
beschriftet ist, kann man vermuten,
dass dieser Brief nur zu Sammlerzwe-
cken nach England gesandt wurde.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Beim Volkstrauertag auf dem Ehrenhain
des Ettlinger Friedhofs der Vorstand des
VdK nach der Kranzniederlegung.
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Jehovas Zeugen
Samstag, 22. Nov., 18 Uhr: Wir Christen
sorgen uns um unsere Mitmenschen
Auf die Frage, wer am vorbildlichsten für
andere sorgt, können wir nur antworten:
Jehova, der allmächtige Schöpfer. Ob-
wohl er der Souverän des Universums
ist, erkennt er die Bedürfnisse seiner
Geschöpfe. Wie Gott Fürsorge und Lie-
be anderen gegenüber zeigt, sollte uns
als Beispiel dienen. In der Bibel heißt es
sogar, dass wir dazu verpflichtet sind,
einander zu lieben (1. Johannes 4:11).
Für seinen Nächsten selbstlos zu sor-
gen ist das zweitgrößte biblische Gebot.
Der Redner wird anhand praktischer
Beispiele betrachten, wie wir im tägli-
chen Leben zeigen können, dass wir
das ernst nehmen und dass wir uns um
unsere Mitmenschen sorgen.

Sonntag 23. Nov., 10 Uhr:
Eine loyale Versammlung unter der
Führung Christi
Gemäß einem Wörterbuch bedeutet Lo-
yalität so viel wie Treue gegenüber der
herrschenden Gewalt, der Regierung
oder Vorgesetzten, aber auch Gesetzes-
und -Regierungstreue sowie Achtung
vor den Interessen anderer; Anständig-
keit, Redlichkeit. Nun heißt es in der
Bibel: „Gott handelt mit Loyalgesinnten
loyal“ (Bibelbuch 2. Samuel 22:26). Of-
fensichtlich besteht hier eine Wechsel-
beziehung. Es ist wichtig zu verstehen,
was diese Loyalität alles einschließt. Der
Redner wird auf biblische Beispiele für
Loyalität und für Illoyalität eingehen und
wird zeigen, wie und was wir daraus
lernen können.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus

Feldkreuz auf dem Friedhof
Bruchhausen
Immer wieder erhalten wir Anfragen aus
der Bevölkerung, wo denn das vor ca.
einem Jahr abgebaute Steinkreuz vom
Friedhof geblieben sei.
Das Kreuz befindet sich bei einem Re-
staurator, nachdem es nach einem An-
fahrschaden wegen Umsturzgefahr ab-
gebaut werden musste.

Beim genauen Überprüfen des zerleg-
ten Kreuzes stellte sich im Frühjahr
2014 heraus, dass neben dem durch
den Unfall entstandenen Schaden wei-
tere Stellen altersbedingt und aufgrund
natürlicher Bewitterung geschädigt sind
und eine eingehende Untersuchung er-
forderlich ist.

Zusammen mit der Unteren Denkmal-
behörde der Stadt wurde entschieden,
dass der Steinbildhauer die Schadens-
diagnose in einem Gutachten darstellt
- ebenso seine Vorschläge zur Verbes-
serung des Erhaltungszustandes.

Aufgrund des wesentlich höheren Do-
kumentations- und Abstimmungsauf-
wandes und der Kapazitätsgrenzen des
Restaurators, hat sich die Schadens-
bearbeitung erheblich verzögert. Die
Maßnahme wird von der Verwaltung als
dringlich eingestuft.

Ein genauer Aufstelltermin kann zu die-
sem Zeitpunkt nicht genannt werden. Es
wird aber angestrebt, dass das Denkmal
bis zum Frühjahr 2015 wieder steht.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 24. – 28. Nov. ist die
Ortsverwaltung wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13 – 16 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Ausstellung von
Werner Bentz im Rathaus
in Bruchhausen

Eröffnung am Sonntag,
7. Dezember, 15 Uhr

Acht Jahre nach der ersten Ausstellung in
seinem Heimatort stellt Werner Bentz in
diesem Jahr zahlreiche neue Arbeiten vor.
Ist er Maler oder Fotograf? Auf jeden
Fall stellt der Bruchhausener Künstler
Werner Bentz einen Dialog zwischen
beiden künstlerischen Ausdrucksfor-
men her. Er kombiniert mittels Collage
Fotografien und Acrylmalerei und lässt
so völlig neue Impressionen entstehen.
Dabei druckt er auf hochwertiges Büt-
tenpapier oder auf alte Holzpaletten,
Leinwand, Alu oder Glas. Die erst in
diesem Frühjahr entstandenen Bilder
und BuchCollagen mit Rost und Pati-
na sind erstmalig auf einer Ausstellung
zu sehen. Ergänzt wird die Ausstellung
durch BuchKunst von Christa Bentz, die
im Rathaus auch erstmalig in größerem
Umfang ihre Werke zeigt.
Die Ausstellung ist bis 11. Januar 2015
zu sehen, zur Eröffnung am 7. Dezem-
ber um 15 Uhr sind alle Kunstinteres-
sierten eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Ortsvorste-
her Wolfgang Noller folgt eine kurze Ein-
führung in die Ausstellung durch Dr. Axel
Hildinger, der ebenfalls in Bruchhausen
lebende Musiker Volker Schäfer wird die
Vernissage musikalisch begleiten.

BürgerNetzwerk-
Bruchhausen
Wir beraten ehrenamtlich und organisie-
ren notwendige Hilfe für Jung und Alt
in Kooperation und ergänzend zu den
vorhandenen Institutionen.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an,
wenn Sie Hilfe brauchen oder mithelfen
wollen im Rathaus-Bruchh. Zi. 16, mon-
tags von 10-12 Uhr, Tel. 07243-3619017,
oder schreiben Sie uns per eMail an
kontakt@bueneb.de

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Bruchhausen wird mitgeteilt,
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO)
für Ackerschlepper und Anhänger am
Freitag, 28.11. von 10.30 bis 12 Uhr
bei der Bürgerhalle in Ettingenweier zur
Durchführung kommt.


